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Hanse- und Universitätsstadt Rostock
Bürgerschaft

N i e d e r s c h r i f t

Sitzung der Bürgerschaft

Sitzungstermin: Mittwoch, 28.08.2019

Sitzungsbeginn: 16:00 Uhr

Sitzungsende: 20:45 Uhr

Raum, Ort: Sitzungssaal der Bürgerschaft, Rathaus, Neuer Markt 1, 18055 Rostock

Sitzungsteilnehmer:
Anwesende Mitglieder  

Vorsitz  

   Regine Lück DIE LINKE.PARTEI  
reguläre Mitglieder  

   Eric Adelsberger DIE LINKE.PARTEI  
   Christian Albrecht DIE LINKE.PARTEI  
   Phillip Bock DIE LINKE.PARTEI  
   Andreas Engelmann DIE LINKE.PARTEI  
   Lisa Kranig DIE LINKE.PARTEI  
   Eva-Maria Kröger                   - Fraktionsvors. DIE LINKE.PARTEI  
   Robert Kröger DIE LINKE.PARTEI  
   Dr. Wolfgang Nitzsche DIE LINKE.PARTEI  
   Kristin Schröder DIE LINKE.PARTEI  
   Nurgül Senli DIE LINKE.PARTEI  
   Rainer Bauer CDU/UFR  
   Jana Blaschka CDU/UFR  
   Frank Giesen CDU/UFR bis TOP 13.1 
   Chris Günther CDU/UFR  
   Mathias Krack CDU/UFR  
   May-Britt Krüger CDU/UFR  
   Berthold Friedrich Majerus CDU/UFR  
   Daniel Peters                          - Fraktionsvors. CDU/UFR  
   Dr. Heinrich Prophet CDU/UFR  
   Dr. Helmut Schmidt CDU/UFR  
   Patrick Tempel CDU/UFR  
   Uwe Flachsmeyer                   - Fraktionsvors. BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN  
   Sören Grümmer BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN  
  Dr. Johannes Kalbe BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN  
   Andrea Krönert BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN  
   Sabine Krüger BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN  
   Stephan Porst BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN  
   Claudia Schulz BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN  
  Dr. Harald Terpe BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN  
  Dr. Felix Winter BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN  



2019/BS/077 Ausdruck vom: 08.10.2019
Seite: 2/62

   Anke Knitter SPD  
   Anne Mucha SPD  
   Ralf Mucha SPD  
  Dr. Stefan Posselt SPD  
   Christian Reinke SPD  
   Erhard Sauter SPD  
   Thoralf Sens SPD  
   Dr. Steffen Wandschneider-Kastell  - Fraktionsvors.  SPD  
   Dr. Sybille Bachmann            - Fraktionsvors. Rostocker Bund/Freie Wähler  
   René Eichhorn Rostocker Bund/Freie Wähler bis TOP 11.3 
   Dr. Jobst Mehlan Rostocker Bund/Freie Wähler  
   Marc Hannemann AfD  
   Thomas Koch AfD  
   Peter Massel AfD  
   Burkhard Rohde AfD  
   Stefan Treichel AfD  
   Christoph Eisfeld FDP  
   Julia Kristin Pittasch FDP  
   Anette Niemeyer AUFBRUCH 09  
Abwesende Mitglieder  

reguläre Mitglieder  

   Jutta Reinders DIE LINKE.PARTEI entschuldigt 
   Andreas Tesche BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN entschuldigt 
   Jürgen Dudek Rostocker Bund/Freie Wähler entschuldigt 

beteiligte Ortsbeiräte  

   Karl Scheube Ortsbeirat Brinckmansdorf  

Anwesenheit Verwaltung

Roland Methling Oberbürgermeister
Dr. Chris Müller-von Wrycz 
Rekowski Senator für Finanzen, Verwaltung und Ordnung

Steffen Bockhahn Senator für Jugend und Soziales, Gesundheit, Schule und Sport
Holger Matthäus Senator für Bau und Umwelt

Claus RuheMadsen designierter Oberbürgermeister  (ab 01.09.2019)

Jörg Overschmidt Büro des Senators für Finanzen, Verwaltung und Ordnung
Stefan Krause Büro des Oberbürgermeisters
Ulrich Kunze Büro des Oberbürgermeisters
Denise Kraetsch Büro der Präsidentin der Bürgerschaft
Dr. Cathleen Kiefert-Demuth Büro für Gleichstellungsfragen
Claudia Röske Büro für Gleichstellungsfragen
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Karin Helke Hauptamt
Dr. Dirk Zierau Hauptamt
Gudrun Alm Hauptamt
Kai Eggers Rechnungsprüfungsamt
Andre Beutel Zentrale Steuerung
Kathrin Kureck Zentrale Steuerung
Corina Kamke Kämmereiamt
Dr. Michaela Selling Amt für Kultur, Denkmalpflege und Museen
Ralph Müller Amt für Stadtentwicklung, Stadtplanung und Wirtschaft
Andreas Schulz Kataster-, Vermessungs- und Liegenschaftsamt
Falk Zachau Hafen- und Seemannsamt
Josefine Rosse Eigenbetrieb „Kommunale Objektbewirtschaftung und -entwicklung

der Hansestadt Rostock“

Susann Manke-Selle Büro des Oberbürgermeisters - Sitzungsdienst der Bürgerschaft -
Marcel Kempert Büro des Oberbürgermeisters - Sitzungsdienst der Bürgerschaft -
Ines Wittfoth Büro des Oberbürgermeisters - Sitzungsdienst der Bürgerschaft - 
Roswitha Wolter Büro des Oberbürgermeisters - Sitzungsdienst der Bürgerschaft - 

(Schriftführerin)

Steffen Ganzlin Hauptamt (technische Betreuung)

Anwesenheit Fraktionsgeschäftsstellen

Susan Hartung DIE LINKE.
Corinna Grade CDU
Reinhard Heidrich CDU
Martin Warning SPD und Jugendhilfeausschuss
Dr. Christopher Dietrich BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Ulrich Söffker BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Gäste

Detlef Krause Verein Mühlendammschleuse e.V.  (TOP 3.1)
Maik Vater Verein Mühlendammschleuse e.V.  (TOP 3.1)
Jan Bleis Rostocker Straßenbahn AG
Achim Segebarth Polizeiinspektion Rostock
Elke Watzema Personalrat Stadtverwaltung
Jens Immig Gesamtpersonalrat
Vertreter der Medien
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Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit 
der Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit

2 Übergabe der Urkunde zur Ernennung zum 1. September 2019 
an den neugewählten Oberbürgermeister, Herrn Claus Ruhe Madsen
sowie Übergabe der Urkunde zur Versetzung in den Ruhestand 
mit Ablauf des 31. August 2019 an den amtierenden Oberbürgermeister, 
Herrn Roland Methling

3 Änderung der Tagesordnung

4 Einwohnerfragestunde

4.1 Detlef Krause (für den Verein Mühlendammschleuse e.V.)
Zuschütten der Mühlendammschleuse

2019/AR/0249

5 Aktuelle Stunde
- entfällt - 

6 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 03.07.2019

7 Mitteilungen der Präsidentin
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8 Änderung von Beschlüssen

8.1 Präsidentin der Bürgerschaft
Änderung des Beschlusses Nr. 2019/BV/0003
zur Bildung des Finanzausschusses

2019/AN/0133

8.2 Präsidentin der Bürgerschaft
Änderung des Beschlusses Nr. 2019/BV/0004
zur Bildung des Rechnungsprüfungsausschusses

2019/AN/0164

8.3 Präsidentin der Bürgerschaft
Änderung des Beschlusses Nr. 2019/BV/0005
zur Bildung des Ausschusses für Stadt- und 
Regionalentwicklung, Umwelt und Ordnung

2019/AN/0166

8.4 Präsidentin der Bürgerschaft
Änderung des Beschlusses Nr. 2019/BV/0006
zur Bildung des Ausschusses für Wirtschaft und Tourismus

2019/AN/0167

8.5 Präsidentin der Bürgerschaft
Änderung des Beschlusses Nr. 2019/BV/0007
zur Bildung des Liegenschafts- und Vergabeausschusses

2019/AN/0168

8.6 Präsidentin der Bürgerschaft
Änderung des Beschlusses Nr. 2019/BV/0008
zur Bildung des Bau- und Planungsausschusses

2019/AN/0170

8.7 Präsidentin der Bürgerschaft
Änderung des Beschlusses Nr. 2019/BV/0009
zur Bildung des Ausschusses für Schule, Hochschule und 
Sport

2019/AN/0171

8.8 Präsidentin der Bürgerschaft
Änderung des Beschlusses Nr. 2019/BV/0010
zur Bildung des Kulturausschusses

2019/AN/0173
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8.9 Präsidentin der Bürgerschaft
Änderung des Beschlusses Nr. 2019/BV/0011
zur Bildung des Ausschusses für Soziales, Gesundheit und 
Migration

2019/AN/0175

8.10 Präsidentin der Bürgerschaft
Änderung des Beschlusses Nr. 2019/BV/0012
zur Bildung des Betriebsausschusses für den Eigenbetrieb 
Klinikum Südstadt Rostock (Klinikausschuss)

2019/AN/0177

8.11 Präsidentin der Bürgerschaft
Änderung des Beschlusses Nr. 2019/BV/0013
zur Bildung des Personalausschusses

2019/AN/0179

8.12 Präsidentin der Bürgerschaft
Änderung des Beschlusses Nr. 2019/BV/0014
zur Bildung des Betriebsausschusses für den Eigenbetrieb 
Kommunale Objektbewirtschaftung und -entwicklung 
(KOE-Ausschuss)

2019/AN/0180

8.13 Präsidentin der Bürgerschaft
Änderung des Beschlusses Nr. 2019/BV/0035
zur Wahl der Vertreterinnen/ Vertreter und 
Stellvertreterinnen/ Stellvertreter der Hanse- und 
Universitätsstadt Rostock für die Mitgliederversammlung des 
Städte- und Gemeindetages Mecklenburg-Vorpommern e. V.

2019/AN/0182

9 Wahlen und Bestellungen

Ortsbeiräte

9.1 Daniel Peters (für die CDU/UFR-Fraktion)
Abberufung eines Mitgliedes aus dem Ortsbeirat 
Warnemünde/Diedrichshagen

2019/AN/0069

9.2 Daniel Peters (für die CDU/UFR-Fraktion)
Nachwahl eines Mitgliedes in den Ortsbeirat Seebad 
Warnemünde, Seebad Diedrichshagen

2019/AN/0227
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9.3 Daniel Peters (für die CDU/UFR-Fraktion)
Wahl eines Mitgliedes in den Ortsbeirat Biestow

2019/AN/0049

9.3.1 Daniel Peters (für die CDU/UFR-Fraktion)
Wahl eines Mitgliedes in den Ortsbeirat Biestow

2019/AN/0049-01 (ÄA)

9.4 Uwe Flachsmeyer (für die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)
Nachwahl eines Mitglieds in den Ortsbeirat Dierkow-Ost, 
Dierkow-West

2019/AN/0062

9.5 Nachwahl eines Mitgliedes in den Ortsbeirat Seebad 
Warnemünde, Seebad Diedrichshagen

2019/BV/0101

9.5.1 Eva-Maria Kröger (für die Fraktion DIE LINKE.PARTEI)
Nachwahl eines Mitgliedes in den Ortsbeirat Seebad 
Warnemünde, Seebad Diedrichshagen

2019/BV/0101-02 (ÄA)

9.6 Uwe Flachsmeyer (für die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)
Nachwahl eines Mitglieds in den Ortsbeirat Südstadt

2019/AN/0224

Ausschüsse

9.7 Dr. Steffen Wandschneider-Kastell (für die Fraktion der SPD)
Nachwahl eines Mitgliedes in den Liegenschafts- und 
Vergabeausschuss

2019/AN/0191

9.7.1 Zählgemeinschaft der Fraktionen der SPD, DIE LINKE.PARTEI, 
CDU/UFR-Fraktion, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und Rostocker 
Bund/Freie Wähler
Nachwahl eines Mitgliedes in den Liegenschafts- und 
Vergabeausschuss

2019/AN/0191-01 (ÄA)

9.8 Dr. Steffen Wandschneider-Kastell (für die Fraktion der SPD)
Nachwahl eines stellvertretenden Mitgliedes im 
Finanzausschuss

2019/AN/0192

9.8.1 Zählgemeinschaft der Fraktionen der SPD, DIE LINKE.PARTEI, 
CDU/UFR-Fraktion, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und Rostocker 
Bund/Freie Wähler
Nachwahl eines stellvertretenden Mitgliedes im 
Finanzausschuss

2019/AN/0192-01 (ÄA)
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9.9 Dr. Steffen Wandschneider-Kastell (für die Fraktion der SPD)
Nachwahl eines Mitgliedes im Ausschuss für Stadt- und 
Regionalentwicklung, Umwelt und Ordnung

2019/AN/0216

9.9.1 Zählgemeinschaft der Fraktionen der SPD, DIE LINKE.PARTEI, 
CDU/UFR-Fraktion, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und 
Rostocker Bund/Freie Wähler
Nachwahl eines Mitgliedes im Ausschuss für Stadt- und 
Regionalentwicklung, Umwelt und Ordnung

2019/AN/0216-01 (ÄA)

Verbandsversammlung, Aufsichtsräte und Verwaltungsrat

9.10 Eva-Maria Kröger (für die Fraktion DIE LINKE.PARTEI)
Wahl einer Vertreterin/ eines Vertreters der Hanse- und 
Universitätsstadt Rostock für die Verbandsversammlung des 
Planungsverbandes Region Rostock

2019/AN/0233

9.11 Vorschlag für die Entsendung der Vertreter des Warnow-
Wasser- und Abwasserverbandes (WWAV) für den 
Aufsichtsrat der Nordwasser GmbH

2019/BV/0105

9.11.1 Zählgemeinschaft der Fraktionen DIE LINKE.PARTEI, CDU/UFR, 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, SPD 
Vorschlag für die Entsendung der Vertreter des Warnow-
Wasser- und Abwasserverbandes (WWAV) für den 
Aufsichtsrat der Nordwasser GmbH

2019/BV/0105-01 (ÄA)

9.11.2 Dr. Sybille Bachmann (für die Fraktion Rostocker Bund/ 
Freie Wähler)
Vorschlag für die Entsendung der Vertreter des Warnow-
Wasser- und Abwasserverbandes (WWAV) für den 
Aufsichtsrat der Nordwasser GmbH

2019/BV/0105-02 (ÄA)

9.12 Bestellung einer Vertreterin oder eines Vertreters der Hanse- 
und Universitätsstadt Rostock in den Aufsichtsrat der 
Stadtwerke Rostock AG

2019/BV/0136

9.12.1 Dr. Steffen Wandschneider-Kastell (für die Fraktion der SPD)
Bestellung einer Vertreterin oder eines Vertreters der Hanse- 
und Universitätsstadt Rostock in den Aufsichtsrat der 
Stadtwerke Rostock AG

2019/BV/0136-01 (ÄA)
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9.13 Zählgemeinschaft der Fraktionen DIE LINKE.PARTEI, 
CDU/UFR, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, SPD und 
Rostocker Bund/Freie Wähler
Bestellung eines Vertreters/einer Vertreterin und eines 
Stellvertreters/einer Stellvertreterin der Hanse- und 
Universitätsstadt Rostock für den Verwaltungsrat der 
OstseeSparkasse Rostock

2019/DA/0247

9.13.1 Zählgemeinschaft der Fraktionen DIE LINKE.PARTEI, 
CDU/UFR, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, SPD und 
Rostocker Bund/Freie Wähler
Bestellung eines Vertreters/einer Vertreterin und eines 
Stellvertreters/einer Stellvertreterin der Hanse- und 
Universitätsstadt Rostock für den Verwaltungsrat der 
OstseeSparkasse Rostock

2019/DA/0247-01 (ÄA)

10 Anträge

10.1 Dr. Sybille Bachmann (Fraktion Rostocker Bund/Freie Wähler)
Kindertagespflege: Rücknahme der Berufungsklage vom 
18.01.2018 und Überarbeitung der Regelung zur 
Ausgestaltung der Finanzierung

2019/AN/0065

10.1.1 Kindertagespflege: Rücknahme der Berufungsklage vom 
18.01.2018 und Überarbeitung der Regelung zur 
Ausgestaltung der Finanzierung

2019/AN/0065-01 (SN)

10.2 Dr. Sybille Bachmann (für die Fraktion Rostocker Bund / 
Freie Wähler)
Nachhaltigkeitsstrategie der Hanse- und Universitätsstadt 
Rostock

2019/AN/0066

10.2.1 Nachhaltigkeitsstrategie der Hanse- und Universitätsstadt 
Rostock

2019/AN/0066-01 (SN)

10.2.2 Daniel Peters (für die CDU/UFR-Fraktion)
Nachhaltigkeitsstrategie der Hanse- und Universitätsstadt 
Rostock

2019/AN/0066-02 (ÄA)
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Änderung von Gesellschaftsverträgen

10.3 Vorsitzende der Fraktionen von CDU/UFR, DIE LINKE.PARTEI, 
SPD, Bündnis 90/Die Grünen, Rostocker Bund/Freie Wähler
Änderung des Gesellschaftsvertrages der Gesellschaft für 
Wirtschafts- und Technologieförderung Rostock GmbH 
(Rostock Business)

2019/AN/0073

10.3.1 Änderung des Gesellschaftsvertrages der Gesellschaft für 
Wirtschafts- und Technologieförderung Rostock GmbH 
(Rostock Business)

2019/AN/0073-01 (SN)

10.3.2 Vorsitzende der Fraktionen von SPD, DIE LINKE.PARTEI, 
CDU/UFR, Bündnis 90/Die Grünen, Rostocker Bund/
Freie Wähler
Änderung des Gesellschaftsvertrages der Gesellschaft für 
Wirtschafts- und Technologieförderung Rostock GmbH 
(Rostock Business)

2019/AN/0073-02 (ÄA)

10.4. Vorsitzende der Fraktionen von CDU/UFR, DIE LINKE.PARTEI, 
SPD, Bündnis 90/Die Grünen, Rostocker Bund/Freie Wähler
Änderung des Gesellschaftsvertrages der Rostocker 
Gesellschaft für Tourismus und Marketing GmbH

2019/AN/0217

10.4.1 Änderung des Gesellschaftsvertrages der Rostocker 
Gesellschaft für Tourismus und Marketing GmbH

2019/AN/0217-01 (SN)

10.4.2 Vorsitzende der Fraktionen von SPD, DIE LINKE.PARTEI, 
CDU/UFR, Bündnis 90/Die Grünen, 
Rostocker Bund/Freie Wähler
Änderung des Gesellschaftsvertrages der Rostocker 
Gesellschaft für Tourismus und Marketing GmbH

2019/AN/0217-02 (ÄA)

10.5 Uwe Friesecke (Vorsitzender des Ortsbeirates Dierkow-Ost; 
Dierkow-West)
Neubau einer Fußgängerampel in der Gutenbergstr. 
Höhe Straßenbahnhaltestelle Katerweg

2019/AN/0091

10.5.1 Neubau einer Fußgängerampel in der Gutenbergstr. 
Höhe Straßenbahnhaltestelle Katerweg

2019/AN/0091-01 (SN)

10.5.2 Frank Giesen (für den Bau- und Planungsausschuss)
Neubau einer Fußgängerampel in der Gutenbergstr. 
Höhe Straßenbahnhaltestelle Katerweg

2019/AN/0091-02 (ÄA)
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10.6 Dr. Steffen Wandschneider-Kastell (für die Fraktion der SPD)
Maßnahme zur Begrünung der Hanse- und Universitätsstadt 
Rostock

2019/AN/0190

10.6.1 Maßnahme zur Begrünung der Hanse- und Universitätsstadt 
Rostock

2019/AN/0190-01 (SN)

10.6.2 Dr. Steffen Wandschneider-Kastell (für die Fraktion der SPD)
Maßnahme zur Begrünung der Hanse- und Universitätsstadt 
Rostock

2019/AN/0190-02 (ÄA)

10.7 Vorsitzende der Fraktionen der SPD, DIE LINKE.PARTEI und 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Weiterführung des Kommunalpolitisch-akademischen 
Forums (KAF)

2019/AN/0193

10.7.1 Weiterführung des Kommunalpolitisch-akademischen 
Forums (KAF)

2019/AN/0193-01 (SN)

10.8 Anette Niemeyer (AUFBRUCH 09)
Überprüfung der Mitglieder der Bürgerschaft auf 
hauptamtliche oder inoffizielle Tätigkeit für den 
Staatssicherheitsdienst der ehemaligen DDR

2019/AN/0230

10.9 Vorsitzende der Fraktionen der SPD und DIE LINKE.PARTEI 
Kein Haushaltsausgleich durch Veräußerungen

2019/AN/0235

10.9.1 Kein Haushaltsausgleich durch Veräußerungen 2019/AN/0235-01 (SN)

10.9.2 Uwe Flachsmeyer (für die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)
Kein Haushaltsausgleich durch Veräußerungen

2019/AN/0235-02 (ÄA)

10.10 Martin Warning (für den Jugendhilfeausschuss)
Teilweise Umwidmung der Betreuungsgelder 
- Kita St. Andreas der Rostocker Stadtmission

2019/DA/0266

10.10.1 Teilweise Umwidmung der Betreuungsgelder 
- Kita St. Andreas der Rostocker Stadtmission

2019/DA/0266-01 (SN)
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BUGA 2025

10.11 Eva-Maria Kröger (für die Fraktion DIE LINKE.PARTEI)
Planungsstopp der Bundesgartenschau

2019/AN/0229

10.11.1 Planungsstopp der Bundesgartenschau 2019/AN/0229-01 (SN)

10.12 Anette Niemeyer (AUFBRUCH 09)
Gesellschaftsvertrag für die BUGA 2025 GmbH und 
Durchführungsvertrag für die BUGA 2025

2019/AN/0231

10.12.1 Gesellschaftsvertrag für die BUGA 2025 GmbH und 
Durchführungsvertrag für die BUGA 2025

2019/AN/0231-01 (SN)

10.13 Dr. Sybille Bachmann (für die Fraktion Rostocker Bund / 
Freie Wähler)
Verzicht auf BUGA-Durchführungsgesellschaft bis zur 
Leitentscheidung 2020

2019/AN/0234

10.13.1 Verzicht auf BUGA-Durchführungsgesellschaft bis zur 
Leitentscheidung 2020

2019/AN/0234-02 (SN)

10.13.2 Dr. Sybille Bachmann (für die Fraktion Rostocker Bund / 
Freie Wähler
Verzicht auf BUGA-Durchführungsgesellschaft bis zur 
Leitentscheidung 2020

2019/AN/0234-01 (ÄA)

11 Beschlussvorlagen

11.1 Einzelhandelsentwicklungskonzept für die Hanse- und 
Universitätsstadt Rostock

2019/BV/4397

11.1.1 Einzelhandelsentwicklungskonzept für die Hanse- und 
Universitätsstadt Rostock

2019/BV/4397-01 (SN)

11.2 Beschluss über die Zielstellungen bei der Erarbeitung 
des Entwurfs für den Bebauungsplan Nr. 01.SO.172 
"Mittelmole Warnemünde"

2019/BV/4510

11.2.1 Beschluss über die Zielstellungen bei der Erarbeitung 
des Entwurfs für den Bebauungsplan Nr. 01.SO.172 
"Mittelmole Warnemünde"

2019/BV/4510-18 (NB)
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11.2.2 Alexander Prechtel (für den Ortsbeirat Seebad Warnemünde, 
Seebad Diedrichshagen)
Beschluss über die Zielstellungen bei der Erarbeitung 
des Entwurfs für den Bebauungsplan Nr. 01.SO.172 
"Mittelmole Warnemünde"

2019/BV/4510-02 (ÄA)

11.2.3 Alexander Prechtel (für den Ortsbeirat Seebad Warnemünde, 
Seebad Diedrichshagen)
Beschluss über die Zielstellungen bei der Erarbeitung 
des Entwurfs für den Bebauungsplan Nr. 01.SO.172 
"Mittelmole Warnemünde"

2019/BV/4510-03 (ÄA)

11.2.4 Alexander Prechtel (für den Ortsbeirat Seebad Warnemünde, 
Seebad Diedrichshagen)
Beschluss über die Zielstellungen bei der Erarbeitung 
des Entwurfs für den Bebauungsplan Nr. 01.SO.172 
"Mittelmole Warnemünde"

2019/BV/4510-05 (ÄA)

11.2.5 Alexander Prechtel (für den Ortsbeirat Seebad Warnemünde, 
Seebad Diedrichshagen)
Beschluss über die Zielstellungen bei der Erarbeitung 
des Entwurfs für den Bebauungsplan Nr. 01.SO.172 
"Mittelmole Warnemünde"

2019/BV/4510-06 (ÄA)

11.2.6 Alexander Prechtel (für den Ortsbeirat Seebad Warnemünde, 
Seebad Diedrichshagen)
Beschluss über die Zielstellungen bei der Erarbeitung 
des Entwurfs für den Bebauungsplan Nr. 01.SO.172 
"Mittelmole Warnemünde"

2019/BV/4510-08 (ÄA)

11.2.7 Alexander Prechtel (für den Ortsbeirat Seebad Warnemünde, 
Seebad Diedrichshagen)
Beschluss über die Zielstellungen bei der Erarbeitung 
des Entwurfs für den Bebauungsplan Nr. 01.SO.172 
"Mittelmole Warnemünde"

2019/BV/4510-09 (ÄA)

11.2.8 Andreas Engelmann (für den Ausschuss für Stadt- und 
Regionalentwicklung, Umwelt und Ordnung)
Beschluss über die Zielstellungen bei der Erarbeitung 
des Entwurfs für den Bebauungsplan Nr. 01.SO.172 
"Mittelmole Warnemünde"

2019/BV/4510-12 (ÄA)

11.2.9 Andreas Engelmann (für den Ausschuss für Stadt- und 
Regionalentwicklung, Umwelt und Ordnung)
 Beschluss über die Zielstellungen bei der Erarbeitung 
des Entwurfs für den Bebauungsplan Nr. 01.SO.172 
"Mittelmole Warnemünde"

2019/BV/4510-13 (ÄA)

11.2.10 Alexander Prechtel (für den Ortsbeirat Seebad 
Warnemünde/Seebad Diedrichshagen)
Beschluss über die Zielstellungen bei der Erarbeitung 
des Entwurfs für den Bebauungsplan Nr. 01.SO.172 
"Mittelmole Warnemünde"

2019/BV/4510-15 (ÄA)
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11.2.11 Alexander Prechtel (für den Ortsbeirat Seebad 
Warnemünde/Seebad Diedrichshagen)
Beschluss über die Zielstellungen bei der Erarbeitung 
des Entwurfs für den Bebauungsplan Nr. 01.SO.172 
"Mittelmole Warnemünde"

2019/BV/4510-16 (ÄA)

11.2.12 Alexander Prechtel (für den Ortsbeirat Seebad 
Warnemünde/Seebad Diedrichshagen)
Beschluss über die Zielstellungen bei der Erarbeitung 
des Entwurfs für den Bebauungsplan Nr. 01.SO.172 
"Mittelmole Warnemünde"

2019/BV/4510-17 (ÄA)

11.2.13 Alexander Prechtel (für den Ortsbeirat Seebad 
Warnemünde/Seebad Diedrichshagen)
Beschluss über die Zielstellungen bei der Erarbeitung 
des Entwurfs für den Bebauungsplan Nr. 01.SO.172 
"Mittelmole Warnemünde"

2019/BV/4510-19 (ÄA)

11.2.14 Alexander Prechtel (für den Ortsbeirat Seebad 
Warnemünde/Seebad Diedrichshagen)
Beschluss über die Zielstellungen bei der Erarbeitung 
des Entwurfs für den Bebauungsplan Nr. 01.SO.172 
"Mittelmole Warnemünde"

2019/BV/4510-20 (ÄA)

11.3 Annahme von einer Spende mit einem Einzelwert
von über EUR 1.000,00 an den Eigenbetrieb "Klinikum 
Südstadt Rostock" der Hanse- und Universitätsstadt Rostock 
in Höhe von EUR 2.200,00

2019/BV/4699

11.4 3. Änderung des Bebauungsplans Nr. 10.MI.138.3 
"Ehemalige Neptunwerft" – Aufstellungsbeschluss

2019/BV/0028

11.5 Außerplanmäßige Bewilligung im Finanzhaushalt 2019 für 
eine Verpflichtungsermächtigung für das Haushaltsjahr 2021 
in der Maßnahme 6654101201802218 Städtischer Anteil 
Wohnungsbaustandort Biestow Kiefernweg in Höhe 
von 700.000 EUR

2019/BV/0114

11.6 Bewilligung zur Leistung von überplanmäßigen 
Aufwendungen / Auszahlungen im Haushaltsjahr 2019 
in dem Produktkonto 26101.54110000/74110000 
- Zuweisungen und Zuschüsse für laufende Zwecke 
an verbundene Unternehmen - Volkstheater Rostock GmbH 
(VTR) in Höhe von 861.500,00 EUR

2019/BV/0189
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12 Bericht aus den Aufsichtsgremien
- entfällt - 

13 Berichterstattung des Oberbürgermeisters

13.1 Bericht des Oberbürgermeisters über wichtige 
Angelegenheiten der Stadt

13.2 Informationsvorlagen

13.2.1 Prüfergebnis zum Beschluss der Bürgerschaft 
Nr. 2019/AN/4426 zum Projekt "Nette Toilette"

2019/IV/4660

13.2.2 Bewerbung um den Titel "Hauptstadt des Fairen Handels 
2019"

2019/IV/0059

13.2.3 Information über den Abschluss einer Kooperationsverein-
barung der Hanse- und Universitätsstadt Rostock mit der 
Universität Rostock, der Universität Rostock Service GmbH 
und Rostock Business zur Errichtung eines 
"Digitalen Innovationszentrums"

2019/IV/0121

13.2.4 Bericht über den Haushaltsvollzug zum 30.06.2019 2019/IV/0132

13.2.5 Zweite Fortschreibung Rahmenkonzept zur Anpassung 
an den Klimawandel, Verlängerung der Einreichfrist

2019/IV/0206

14 Fragestunde

15 Schließen der öffentlichen Sitzung
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Nichtöffentlicher Teil

16 Mitteilungen der Präsidentin
- entfällt - 

17 Anträge
- entfällt - 

18 Beschlussvorlagen

18.1 Gesamtplanung Herrichtung Spülfeld Radelsee 
(umfasst die Leistungsphasen 1 - 8 HOAI für Ingenieur-
bauwerke, Tragwerksplanung, Geotechnik und Beratungs-
leistungen zur Geotechnik, Umweltverträglichkeitsstudie 
und Landschaftspflegerischer Begleitplan sowie 
besondere Leistungen)

2019/BV/4671

18.1.1 Gesamtplanung Herrichtung Spülfeld Radelsee 
(umfasst die Leistungsphasen 1 - 8 HOAI für Ingenieur-
bauwerke, Tragwerksplanung, Geotechnik und Beratungs-
leistungen zur Geotechnik, Umweltverträglichkeitsstudie 
und Landschaftspflegerischer Begleitplan sowie 
besondere Leistungen)

2019/BV/4671-01 (NB)

18.2 Verkauf eines unbebauten Grundstückes am Taklerring 
in Rostock - Groß Klein

2019/BV/4672

18.2.1 Verkauf eines unbebauten Grundstückes am Taklerring 
in Rostock - Groß Klein

2019/BV/4672-01 (SN)

18.3 1. Änderung des Bürgerschaftsbeschlusses Nr. 2019/BV/4363 
vom 06.03.2019 (Käufername)
2. Bestätigung des Bürgerschaftsbeschlusses 
Nr. 2019/BV/4363 vom 06.03.2019 (Kaufpreis)
3. Vorwegbeleihung eines unbebauten Grundstücks 
Am Strande - Gewerbegrundstück "Silohalbinsel"

2019/BV/0112

19 Bericht aus den Aufsichtsgremien
- entfällt - 
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20 Berichterstattung des Oberbürgermeisters

20.1 Bericht des Oberbürgermeisters über wichtige 
Angelegenheiten der Stadt

20.2 Informationsvorlagen

20.2.1 Berichtspflicht des Oberbürgermeisters gem. § 34 
Kommunalverfassung M-V

2019/IV/4674

20.2.2 Berichtspflicht des Oberbürgermeisters gem. § 34 
Kommunalverfassung M-V

2019/IV/0087

20.2.3 Information der Bürgerschaft gemäß § 34 (1) 
Kommunalverfassung M-V

2019/IV/0102

20.2.4 Information über wichtige Rechtsstreitigkeiten 2019/IV/0118

21 Fragestunde

22 Schließen der Sitzung
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Protokoll:

Öffentlicher Teil

TOP 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, 
der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit

Die Präsidentin eröffnet die (zweite) Sitzung. 

Mit Datum 21. August 2019 ist den Mitgliedern der Bürgerschaft die Einladung zu dieser Sitzung 
elektronisch zugegangen.

Die öffentliche Bekanntmachung erfolgte ab 21. August 2019 durch Aushang im Schaukasten 
am Rathaus und in den Ortsämtern sowie am 7. August 2019 im „Städtischen Anzeiger“, 
außerdem im Internet. 

Die Präsidentin stellt fest, dass ordnungsgemäß geladen und öffentlich bekannt gemacht wurde.
 
Die Bürgerschaft ist mit 50 Anwesenden bei 53 besetzten gesetzlichen Mandaten beschlussfähig.

Weiterhin wird auf Bild- und/oder Tonaufnahmen hingewiesen.

TOP 2 Übergabe der Urkunde zur Ernennung zum 1. September 2019 
an den neugewählten Oberbürgermeister, Herrn Claus Ruhe Madsen
sowie Übergabe der Urkunde zur Versetzung in den Ruhestand mit Ablauf des 
31. August 2019 an den amtierenden Oberbürgermeister, Herrn Roland Methling

Am 26. Mai 2019 fand unter anderem die Wahl zum Oberbürgermeister der Hanse- und 
Universitätsstadt Rostock statt, die in einer Stichwahl am 16. Juni 2019 mündete. 

In dieser Stichwahl ist der neue Oberbürgermeister der Hanse- und Universitätsstadt Rostock, 
Herr Claus Ruhe Madsen, gewählt worden, der in dieser Sitzung der Bürgerschaft seine 
Ernennungsurkunde erhält:

Durch den amtierenden Oberbürgermeister der Hanse- und Universitätsstadt Rostock, 
Herrn Roland Methling, wird nach Verlesen die Urkunde zur Ernennung zum Oberbürgermeister 
der Hanse- und Universitätsstadt Rostock unter Berufung in das Beamtenverhältnis auf Zeit 
mit Wirkung vom 1. September 2019 an Herrn Claus Ruhe Madsen übergeben.

Im Anschluss daran legt Herr Madsen seinen Amtseid gegenüber der Präsidentin der 
Bürgerschaft, Frau Regine Lück, ab.

Mit der Ernennung von Herrn Madsen zum Oberbürgermeister mit Wirkung vom 
1. September 2019 wird der amtierende Oberbürgermeister, Herr Roland Methling, 
mit Ablauf des 31. August 2019 aus seinem Amt ausscheiden:

Die Präsidentin der Bürgerschaft übergibt Herrn Methling, verbunden mit einigen Worten 
für die Zukunft, seine Urkunde zur Versetzung in den Ruhestand.

Danach folgen Worte des Oberbürgermeisters an die Anwesenden.
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TOP 3 Änderung der Tagesordnung

Folgende Angelegenheiten wurden zurückgezogen:

- Nr.2019/AN/0214 von Eva-Maria Kröger (für die Fraktion DIE LINKE.PARTEI) 
zum Planungsstopp der Bundesgartenschau 
(für Sitzung der Bürgerschaft am 25.09.2019 eingereicht

  ↓
  - es liegt neu für diese Sitzung der Antrag Nr. 2019/AN/0229 vor

Folgende Angelegenheiten wurden nicht auf die Tagesordnung gesetzt: 

Die Anträge von Julia Kristin Pittasch (FDP) und Christoph Eisfeld (FDP), da noch Vorberatungen 
in Ausschüssen erfolgen sollen (lt. Einreicher):

- Nr. 2019/AN/0208 zu Maßnahmen zur Vorbereitung eines Bürgerhaushalts und

- Nr. 2019/AN/0209 zum Konzept zur Erhöhung des Grünflächenanteils
in der Hanse- und Universitätsstadt Rostock. 

Folgende Angelegenheit wurde zurückgestellt: 

Beim TOP 10 – Anträge – wurde der Antrag Nr. 2019/AN/0232 von Daniel Peters (für die 
CDU/UFR-Fraktion) zum Rauchverbot auf Kinderspielplätzen zurückgestellt. 

Weiterhin zurückgestellt bzw. vertagt wurden:

Die Anträge der Vorsitzenden der Fraktionen von CDU/UFR und Rostocker Bund/ 
Freie Wähler: 

- Nr. 2019/AN/0047 zur Änderung der Hauptsatzung der Hanse- und 
Universitätsstadt Rostock und

- Nr. 2019/AN/0052 zur Bildung des Ausschusses für Umwelt und Nachhaltigkeit.

(jeweils zuletzt von der Tagesordnung der Sitzung der Bürgerschaft am 03.07.2019 zurückgestellt).

Die Anträge von Kurt Massenthe (Ortsbeirat Gehlsdorf, Hinrichsdorf, Krummendorf, Nienhagen, 
Peez, Stuthof, Jürgeshof):

- Nr. 2019/AN/4465  
„Bauliche Instandsetzung der Petersdorfer Straße zwischen Krummendorf 
und Einmündung Hafenbahnweg“ und 

- Nr. 2019/AN/4597  
zum Lückenschluss des Geh- und Radweges zwischen Anschlussstelle Güterverkehrszentrum 
(Neubau neben der L22/Bäderstraße) und Nienhagen
Bau einer Straßenbeleuchtung für diesen Teilabschnitt

(jeweils in der Sitzung der Bürgerschaft 15.05.2019 bis zur Beratung des Haushaltes 2020/2021
durch Bürgerschaft vertagt).
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Die Beschlussvorlage der Verwaltung Nr. 2016/BV/2011 zur 2. Fortschreibung des 
städtebaulichen Rahmenplans Nr. 10.M.104 "Stadthafen"
(zuletzt in Sitzung der Bürgerschaft am 07.12.2016 erneut vertagt, danach durch Verwaltung 
zurückgestellt).

In Erweiterung der Tagesordnung (gem. § 29 der Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-
Vorpommern - KV M-V) liegen nachfolgende Angelegenheiten vor:

- zum TOP 9 – Wahlen und Bestellungen:

• Nr. 2019/DA/0247 der Zählgemeinschaft der Fraktionen DIE LINKE.PARTEI, CDU/UFR, 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, SDD und Rostocker Bund/Freie Wähler 
Bestellung eines Vertreters/einer Vertreterin und eines Stellvertreters/einer 
Stellvertreterin der Hanse- und Universitätsstadt Rostock für den Verwaltungsrat 
der OstseeSparkasse Rostock

Die Bürgerschaft der Hanse- und Universitätsstadt Rostock bestätigt mit mehr 
als 27 Stimmen die Erweiterung der Tagesordnung durch den Dringlichkeitsantrag 
Nr. 2019/DA/0247. 

- zum TOP 10 - Anträge - des öffentlichen Teils:

• Nr. 2019/DA/0266
Martin Warning (für den Jugendhilfeausschuss) 
Teilweise Umwidmung der Betreuungsgelder – Kita St. Andreas 
der Rostocker Stadtmission

Die Bürgerschaft der Hanse- und Universitätsstadt Rostock bestätigt mit mehr 
als 27 Stimmen die Erweiterung der Tagesordnung durch den Dringlichkeitsantrag 
Nr. 2019/DA/0266. 

Weitere Hinweise:

- TOP - Aktuelle Stunde -, - Bericht aus den Aufsichtsgremien -  sowie im nichtöffentlichen Teil 
TOP - Mitteilungen der Präsidentin - , - Anträge -  und Bericht aus den Aufsichtsgremien -  
entfallen

Anträge/Geschäftsordnungsanträge:

Herr Flachsmeyer stellt den Geschäftsordnungsantrag auf erneute Vertagung der Beschluss-
vorlage Nr. 2019/BV/4397 zum Einzelhandelsentwicklungskonzept für die Hanse- und 
Universitätsstadt Rostock, da nach geführten Gesprächen von der IHK zu Rostock und den 
Wirtschaftsverbänden/–institutionen immer noch keine Stellungnahmen vorliegen und um 
dem neuen Oberbürgermeister noch Zeit hinsichtlich dieser Thematik zu geben.

Abstimmungsergebnis zum Geschäftsordnungsantrag: Angenommen



2019/BS/077 Ausdruck vom: 08.10.2019
Seite: 21/62

Weiterhin stellt Herr Flachsmeyer den Geschäftsordnungsantrag auf erneute Vertagung der 
Beschlussvorlage Nr. 2019/BV/4510 zum Beschluss über die Zielstellungen bei der Erarbeitung 
des Entwurfs für den Bebauungsplan Nr. 01.SO.172 "Mittelmole Warnemünde“ bis März 2020, 
um der neugewählten Bürgerschaft, dem voraussichtlich im November 2020 neu zu wählenden 
Ortsbeirat Seebad Warnemünde, Seebad Diedrichshagen und dem neuen Oberbürgermeister 
jeweils die Chance zur intensiven Einarbeitung in diese für Rostock Warnemünde sehr 
brisante/relevante Angelegenheit zu geben.

Es erfolgt eine Gegenrede von Frau Dr. Bachmann hinsichtlich der neuen, aus ihrer Sicht 
zu langfristigen Terminstellung „März 2020“.

Abstimmungsergebnis zum Geschäftsordnungsantrag: Angenommen

Des Weiteren stellt Herr Flachsmeyer den Geschäftsordnungsantrag auf Vertagung des Antrages 
Nr. 2019/AN/0235 der Vorsitzenden der Fraktionen der SPD und Die LINKE.PARTEI mit dem 
Gegenstand: „Kein Haushaltsausgleich durch Veräußerungen“ bis zur Sitzung der Bürgerschaft 
am 25.09.2019, damit für alle die Möglichkeit besteht, sich noch mit dem von ihm (für die Fraktion 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) kurzfristig eingereichten Änderungsantrag Nr. 2019/AN/0235-02 (ÄA) 
zu befassen.

Abstimmungsergebnis zum Geschäftsordnungsantrag: Angenommen

Herr Peters stellt den Geschäftsordnungsantrag auf Vertagung folgender Anträge, um dem 
neuen Oberbürgermeister Zeit zu geben, um sich hinsichtlich der Thematik einen Überblick 
zu verschaffen: 

- Nr. 2019/AN/0229 von Eva-Maria Kröger (für die Fraktion DIE LINKE.PARTEI)
zum Planungsstopp der Bundesgartenschau,

- Nr. 2019/AN/0231 von Anette Niemeyer (AUFBRUCH 09)
zum Gesellschaftsvertrag für die BUGA 2025 GmbH und Durchführungsvertrag
für die BUGA 2025 und 

- Nr. 2019/AN/0234 von Dr. Sybille Bachmann (für die Fraktion Rostocker Bund/Freie Wähler)
zum Verzicht auf BUGA-Durchführungsgesellschaft bis zur Leitentscheidung 2020.

Es erfolgt eine Gegenrede von Frau Kröger.

Für eine Entscheidung hinsichtlich seines Verhaltens beim abzustimmenden 
Geschäftsordnungsantrag hinterfragt Herr Sens, ob die Vertragsunterzeichnung zur BUGA 2025 
in der Hanse- und Universitätsstadt Rostock Anfang September 2019 bei der BUGA in Heilbronn 
vorgesehen ist.

Der Oberbürgermeister informiert, dass die Freigabe vom Innenministerium für den Vertrag und 
die Rahmenbedingungen mit „wenn“ und „aber“, mit keiner endgültigen Zustimmung, erfolgte 
und da der endgültige Vertrag vor Unterzeichnung der Bürgerschaft vorgelegt wird, werden 
deshalb die anfänglichen Überlegungen, den Vertrag gegebenenfalls Anfang September 2019 
in Heilbronn unterzeichnen zu können, ausgeschlossen.
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Weiterhin verweist der Oberbürgermeister noch einmal auf die in der Stellungnahme der 
Verwaltung Nr. 2019/AN/0234-02 (SN) zum Antrag Nr. 2019/AN/0234 beschriebenen 2 wesent-
lichen Säulen, auf denen das BUGA-Projekt basiert.

Hinsichtlich der Haushaltslage informiert der Oberbürgermeister, dass diese angespannt 
aber nicht kritisch ist. Sie ist sowohl für dieses Jahr verknüpft mit einem ausgeglichenen 
Haushalt als auch mit der Aufstellung der Folgejahre verknüpft mit ausgeglichenen Haushalten.

Abstimmungsergebnis zum Geschäftsordnungsantrag: Abgelehnt
Dafür: 22
Dagegen: 26

Frau Krönert (Vorsitzende des Ausschusses für Stadt- und Regionalentwicklung, Umwelt und 
Ordnung) stellt den Geschäftsordnungsantrag auf Vertagung des Antrages Nr. 2019/AN/0091 
von Uwe Friesecke (Vorsitzender des Ortsbeirates Dierkow-Ost, Dierkow-West) zum Neubau 
einer Fußgängerampel in der Gutenbergstraße Höhe Straßenbahnhaltestelle Katerweg.

Es erfolgt eine Gegenrede von Herrn Giesen (Vorsitzender des Bau- und Planungsausschusses) 
mit Verweis auf den vorliegenden Änderungsantrag Nr. 2019/AN/0091-02 (ÄA).

Aufgrund dieses nun vorliegenden Änderungsantrages kann Frau Krönert die Gegenrede 
unterstützen.

Abstimmungsergebnis zum Geschäftsordnungsantrag: Abgelehnt

Die Bürgerschaft bestätigt die Tagesordnung der Sitzung der Bürgerschaft 
am 28. August 2019 in veränderter Form.
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TOP 4 Einwohnerfragestunde

TOP 4.1 Detlef Krause (für den Verein Mühlendammschleuse e.V.)
Zuschütten der Mühlendammschleuse
Vorlage: 2019/AR/0249

Herr Krause (für den Verein Mühlendammschleuse e.V.) legt die Fragen dar, die der Anregung 
beigefügt sind. 

Weiterhin führt er aus, dass nur die Reparatur des unteren Stemmtores notwendig wäre 
mit einem Kostenumfang von ca. 10.000 Euro. 
Diese erforderlichen Mittel will der Verein über Spenden einwerben.

Herr Senator Dr. Müller-von Wrycz Rekowski bedankt sich bei Herrn Krause für sein Engagement
und beantwortet seine Fragen umfassend mit folgenden Kernaussagen: 

- Derzeit laufen konstruktive Abstimmungsprozesse zwischen Bund, Land Mecklenburg-
Vorpommern und der Hanse- und Universitätsstadt Rostock mit dem Ziel, der Hanse- und 
Universitätsstadt Rostock das Eigentum an dem Abschnitt der Warnow von Kabutzenhof 
bis zur Eisenbahnbrücke Kessin, in dem die Schleuse wahrscheinlich als Zubehör der 
Binnenwasserstraße zu betrachten ist, zu verschaffen. Dazu sind Gesetzesänderungen 
notwendig.

- Die finanzielle Beteiligung des Bundes an den Sanierungskosten der Schleuse bis zu einer 
Höhe von 50 % ist zugesagt. Zu klären ist, wie hoch der tatsächliche Sanierungsaufwand ist. 

- Darüber hinaus ist zu klären, welche Übergangslösung für den Hoch- und Trinkwasserschutz 
für die zu erwartende mehrjährige Übergangszeit bis zur Sanierung der Schleuse die 
ausgewogenste Variante unter Berücksichtigung aller Interessen darstellt. 
Die ursprünglich durch das Wasser- und Schifffahrtsamt Stralsund favorisierte Big-Bag-
Variante wurde deshalb erneut überdacht und im Ergebnis dessen der Hanse- und 
Universitätsstadt Rostock zwei weitere Varianten in einem Termin am 18.07.2019 vorgestellt. 

- Die nun favorisierte Variante stellt ausdrücklich eine Interimslösung dar, die die Schleuse 
nicht zerstört und den Instandsetzungsprozess nicht hemmt. 

- Die Hanse- und Universitätsstadt Rostock fühlt sich an den Auftrag, die Sanierung der 
Schleuse herbeizuführen, gebunden und rät dazu, das mittlerweile weit voran geschrittene 
Verfahren nicht mehr erheblich zu stören, um die finanzielle Zusage des Bundes nicht 
zu gefährden. 

- Letztendlich liegt die Entscheidungsbefugnis in der Rostocker Bürgerschaft, der auch die 
finanzielle Beteiligung der Hanse- und Universitätsstadt Rostock an den Sanierungskosten 
zur Beschlussfassung vorgelegt werden wird. 
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TOP 5 Aktuelle Stunde  
- entfällt -

TOP 6 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 03.07.2019

Die Präsidentin informiert, dass, da es bis zur Frist gem. § 26 (1) Geschäftsordnung der 
Bürgerschaft keine Einwendung gab, die Niederschrift der konstituierenden Sitzung 
vom 3. Juli 2019 als genehmigt gilt.

TOP 7 Mitteilungen der Präsidentin

1. Bekanntgabe des im nichtöffentlichen Teil der Sitzung der Bürgerschaft 
am 03.07.2019 gefassten Beschlusses

- Nr. 2019/BV/4427
Ankauf der bebauten Grundstücke Kleine Wasserstraße 10 – 11 in 18055 Rostock
(Sanierungsgebiet)

2. Verpflichtung von Mitgliedern der Bürgerschaft, die zur konstituierenden Sitzung 
der Bürgerschaft am 03.07.2019 entschuldigt waren

Die Präsidentin verpflichtet Herrn Sören Grümmer (Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) und 
Herrn Thomas Koch (AfD) mittels Handschlag gemäß § 28 Abs. 2 Kommunalverfassung 
Mecklenburg-Vorpommern (KV M–V) auf gewissenhafte Erfüllung ihrer Pflichten und 
übergibt ein Material zu "Rechte und Pflichten der Mitglieder der Bürgerschaft" sowie 
eine Information zum Datenschutz.

3. Information zum neu gewählten Vorsitz in Ausschüssen

Ausschuss Vorsitzende/r stellvertretende/r Vorsitzende/r

Finanzausschuss Dr. Felix Winter 1. Thoralf Sens,
2. Prof. Dr. Dieter Neßelmann

Liegenschafts- und 
Vergabeausschuss

- Wahl vertagt auf 12.09.2019 1. Torsten Schulz,
2. Sabine Krüger

Ausschuss für Wirt-
schaft und Tourismus

Anke Knitter 1. Mathias Krack,
2. Silvia Schlage

Bau- und Planungs-
ausschuss

Frank Giesen 1. Stephan Porst,
2. Helge Bothur

Ausschuss für Schule,
Hochschule und Sport

Karsten Kolbe 1. Barbara Cornelius,
2. Nicole Peter

Kulturausschuss Lisa Kranig 1. Susan Schulz,
2. Tom Lüth
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Ausschuss Vorsitzende/r stellvertretende/r Vorsitzende/r

Ausschuss für Soziales,
Gesundheit und 
Migration

Ralf Mucha 1. Jutta Reinders,
2. May-Britt Krüger

Ausschuss für Stadt- u.
Regionalentwicklung;
Umwelt und Ordnung

Andrea Krönert 1. Andreas Engelmann,
2. Anne Mucha

Betriebsausschuss für 
den Eigenbetrieb Klini-
kum Südstadt Rostock
(Klinikausschuss)

Dr. Heinrich Prophet 1. Dr. Harald Terpe,
2. Dr. Wolfgang Nitzsche

Rechnungsprüfungs-
ausschuss 

Chris Günther 1. Olaf Groth,
2. Maik Bunschkowski

Jugendhilfeausschuss Martin Warning 1. Roland Schippmann,
2. Philip Bock

Personalausschuss Falko Schulz 1. Uwe Michaelis,
2. Andreas Tesche

Betriebsausschuss für 
den Eigenbetrieb 
Kommunale Objekt-
bewirtschaftung und 
-entwicklung 
(KOE-Ausschuss)

Uwe Flachsmeyer 1. Berthold Friedrich Majerus
2. Christian Reinke

4. Informationsveranstaltung zum Verwaltungsneubau

Die Präsidentin informiert, dass am Donnerstag, dem 24. Oktober 2019, ab 17.00 Uhr, im 
Sitzungssaal der Bürgerschaft durch die Rostocker Gesellschaft für Stadterneuerung, 
Stadtentwicklung und Wohnungsbau mbH (RGS) die Vorstellung des Planungsfortschritts 
des Verwaltungsneubaus erfolgt. Die Einladung dazu folgt.

5.  Beendigung/Verlust von Mitgliedschaften:

- Uwe Flachsmeyer - Mitglied im Ortsbeirat Dierkow-Ost, Dierkow-West
  (mit Wirkung 20.08.2019) 

- Henning Wüstemann - Mitglied im Ortsbeirat Südstadt
  (mit Wirkung 23.08.2019)

- Peter Ernst Reimers - Mitglied im Liegenschafts- und Vergabeausschuss,
  stellv. Mitglied im Finanzausschuss
  (mit Wirkung 13.08.2019)

- Rainer Horn - Mitglied im Ausschuss für Stadt- und 
  Regionalentwicklung, Umwelt und Ordnung
  (mit Wirkung 27.08.2019)
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- Johannes Saalfeld - Vertreter im Aufsichtsrat der Rostock Port GmbH
  (mit Wirkung 24.07.2019)

- Thoralf Sens - Vertreter im Aufsichtsrat der Stadtwerke Rostock AG
   (mit Wirkung 13.09.2019)

- Frank Giesen - Vertreter im Verwaltungsrat der OstseeSparkasse Rostock
  (mit Wirkung 20.08.2019)

- Kristin Schröder - Stellvertreterin im Verwaltungsrat der 
  OstseeSparkasse Rostock
  (mit Wirkung 20.08.2019)

- Robert Kröger - Mitglied in der Verbandsversammlung des
  Planungsverbandes für die Region Rostock
  (mit Wirkung 16.08.2019)

6. Die nächste planmäßige Sitzung der Bürgerschaft findet am Mittwoch, 
dem 25. September 2019, 16.00 Uhr, im Sitzungssaal der Bürgerschaft statt.
Frist für Erstellung der Tagesordnung ist Montag, der 16. September 2019.

TOP 8 Änderung von Beschlüssen

Die Präsidentin informiert, dass in der konstituierenden Sitzung der Bürgerschaft am 3. Juli 2019 
unter anderem die Bildung der Ausschüsse sowie die Besetzung der weiteren Gremien durch 
Wahlen bzw. Bestellungen erfolgte.

Zur Klärung der Korrektheit der dort durch das Präsidium erfolgten Zuteilung des jeweils 
11. Sitzes in den Ausschüssen sowie des 42. Sitzes in der Mitgliederversammlung des Städte- 
und Gemeindetages Mecklenburg Vorpommern e.V. erfolgten im Nachgang der Sitzung Anfragen 
beim Ministerium für Inneres und Europa.
Im Ergebnis hätte der der Zählgemeinschaft der Fraktionen der SPD, DIE LINKE./PARTEI, 
CDU/UFR-Fraktion, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und Rostocker Bund/Freie Wähler nach 
Berechnung zugestandene jeweils weitere Sitz nicht - mangels fehlender weiterer 
Wahlvorschläge dieser Zählgemeinschaft - einem anderen Wahlvorschlag zugeteilt werden 
dürfen.
Diese Sitze sind in der nächsten Sitzung der Bürgerschaft im Rahmen der Verhältniswahl 
neu zu vergeben.

Es liegt ein Widerspruch des Oberbürgermeisters zu den betreffenden Beschlüssen der 
Bürgerschaft vor, mit dem er der rechtswidrigen Zuteilung dieser Sitze widerspricht.

Im Falle eines Widerspruchs muss die Gemeindevertretung nach § 33 (1) Kommunalverfassung 
des Landes Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) über die Angelegenheit in der nächsten Sitzung 
erneut beschließen.

Die erneute Beschlussfassung über die Angelegenheit beschränkt sich demnach auf die nicht 
korrekten Zuteilungen des jeweils 11. Sitzes in den Ausschüssen und des 42. Sitzes in der 
Mitgliederversammlung des Städte- und Gemeindetages Mecklenburg Vorpommern e.V. und 
nicht auf die Wahlvorgänge in Gänze.
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Ein Rechtsgutachten zur Angelegenheit empfiehlt, die Entscheidungen über die Besetzungen 
der Wahlstellen aufzuheben und die freigewordenen Wahlstellen gem. § 32 (2) Satz 11 KV M-V 
neu zu besetzen.

Zur Aufhebung der Entscheidungen über die Besetzungen der genannten Wahlstellen liegen 
nun die Anträge unter TOP 8.1 bis 8.13 zur Beschlussfassung vor.

Die Neubesetzung dieser Wahlstellen kann allerdings erst in der Sitzung der Bürgerschaft 
am 25. September 2019 erfolgen, da zur Tagesordnungsfrist für diese Sitzung eine Antwort 
des Ministeriums für Inneres und Europa zu noch offenen Fragen hinsichtlich der praktischen 
Anwendung des § 32 (2) Satz 11 KV M-V noch ausstand. 

TOP 8.1 Präsidentin der Bürgerschaft
Änderung des Beschlusses Nr. 2019/BV/0003
zur Bildung des Finanzausschusses
Vorlage: 2019/AN/0133

Beschluss:

Die Entscheidung des Präsidiums, die freie Wahlstelle im Finanzausschuss der 
Zählgemeinschaft von Thomas Koch (AfD) und Stefan Treichel (AfD) zuzuschlagen, 
wird aufgehoben. 

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X
Abgelehnt

TOP 8.2 Präsidentin der Bürgerschaft
Änderung des Beschlusses Nr. 2019/BV/0004
zur Bildung des Rechnungsprüfungsausschusses
Vorlage: 2019/AN/0164

Beschluss:

Die Entscheidung des Präsidiums, die freie Wahlstelle im Rechnungsprüfungsausschuss 
der Zählgemeinschaft von Thomas Koch (AfD) und Stefan Treichel (AfD) zuzuschlagen, 
wird aufgehoben. 

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X
Abgelehnt
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TOP 8.3 Präsidentin der Bürgerschaft
Änderung des Beschlusses Nr. 2019/BV/0005
zur Bildung des Ausschusses für Stadt- und Regionalentwicklung, 
Umwelt und Ordnung
Vorlage: 2019/AN/0166

Beschluss:

Die Entscheidung des Präsidiums, die freie Wahlstelle im Ausschuss für Stadt- und 
Regionalentwicklung, Umwelt und Ordnung der Zählgemeinschaft von Thomas Koch (AfD) 
und Stefan Treichel (AfD) zuzuschlagen, wird aufgehoben. 

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X
Abgelehnt

TOP 8.4 Präsidentin der Bürgerschaft
Änderung des Beschlusses Nr. 2019/BV/0006
zur Bildung des Ausschusses für Wirtschaft und Tourismus
Vorlage: 2019/AN/0167

Beschluss:

Die Entscheidung des Präsidiums, die freie Wahlstelle im Ausschuss für Wirtschaft und 
Tourismus der Zählgemeinschaft von Thomas Koch (AfD) und Stefan Treichel (AfD) zuzuschlagen, 
wird aufgehoben. 

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X
Abgelehnt

TOP 8.5 Präsidentin der Bürgerschaft
Änderung des Beschlusses Nr. 2019/BV/0007
zur Bildung des Liegenschafts- und Vergabeausschusses
Vorlage: 2019/AN/0168

Beschluss:

Die Entscheidung des Präsidiums, die freie Wahlstelle im Liegenschafts- und 
Vergabeausschuss der Zählgemeinschaft von Thomas Koch (AfD) und Stefan Treichel (AfD) 
zuzuschlagen, wird aufgehoben. 

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X
Abgelehnt
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TOP 8.6 Präsidentin der Bürgerschaft
Änderung des Beschlusses Nr. 2019/BV/0008
zur Bildung des Bau- und Planungsausschusses
Vorlage: 2019/AN/0170

Beschluss:

Die Entscheidung des Präsidiums, die freie Wahlstelle im Bau- und Planungsausschuss 
der Zählgemeinschaft von Thomas Koch (AfD) und Stefan Treichel (AfD) zuzuschlagen, 
wird aufgehoben. 

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X
Abgelehnt

TOP 8.7 Präsidentin der Bürgerschaft
Änderung des Beschlusses Nr. 2019/BV/0009
zur Bildung des Ausschusses für Schule, Hochschule und Sport
Vorlage: 2019/AN/0171

Beschlussvorschlag:

Die Entscheidung des Präsidiums, die freie Wahlstelle im Ausschuss für Schule, Hochschule und 
Sport der Zählgemeinschaft von Thomas Koch (AfD) und Stefan Treichel (AfD) zuzuschlagen, 
wird aufgehoben. 

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X
Abgelehnt

TOP 8.8 Präsidentin der Bürgerschaft
Änderung des Beschlusses Nr. 2019/BV/0010
zur Bildung des Kulturausschusses
Vorlage: 2019/AN/0173

Beschluss:

Die Entscheidung des Präsidiums, die freie Wahlstelle im Kulturausschuss der 
Zählgemeinschaft von Thomas Koch (AfD) und Stefan Treichel (AfD) zuzuschlagen, 
wird aufgehoben. 

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X
Abgelehnt
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TOP 8.9 Präsidentin der Bürgerschaft
Änderung des Beschlusses Nr. 2019/BV/0011
zur Bildung des Ausschusses für Soziales, Gesundheit und Migration
Vorlage: 2019/AN/0175

Beschluss:

Die Entscheidung des Präsidiums, die freie Wahlstelle im Ausschuss für Soziales, Gesundheit 
und Migration der Zählgemeinschaft von Thomas Koch (AfD) und Stefan Treichel (AfD) 
zuzuschlagen, wird aufgehoben. 

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X
Abgelehnt

TOP 8.10 Präsidentin der Bürgerschaft
Änderung des Beschlusses Nr. 2019/BV/0012
zur Bildung des Betriebsausschusses für den Eigenbetrieb 
Klinikum Südstadt Rostock (Klinikausschuss)
Vorlage: 2019/AN/0177

Beschluss:

Die Entscheidung des Präsidiums, die freie Wahlstelle im Klinikausschuss der 
Zählgemeinschaft von Thomas Koch (AfD) und Stefan Treichel (AfD) zuzuschlagen, 
wird aufgehoben. 

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X
Abgelehnt

TOP 8.11 Präsidentin der Bürgerschaft
Änderung des Beschlusses Nr. 2019/BV/0013
zur Bildung des Personalausschusses
Vorlage: 2019/AN/0179

Beschluss:

Die Entscheidung des Präsidiums, die freie Wahlstelle im Personalausschuss der 
Zählgemeinschaft von Thomas Koch (AfD) und Stefan Treichel (AfD) zuzuschlagen, 
wird aufgehoben. 

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X
Abgelehnt
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TOP 8.12 Präsidentin der Bürgerschaft
Änderung des Beschlusses Nr. 2019/BV/0014
zur Bildung des Betriebsausschusses für den Eigenbetrieb 
Kommunale Objektbewirtschaftung und -entwicklung (KOE-Ausschuss)
Vorlage: 2019/AN/0180

Beschluss:

Die Entscheidung des Präsidiums, die freie Wahlstelle im KOE-Ausschuss der 
Zählgemeinschaft von Thomas Koch (AfD) und Stefan Treichel (AfD) zuzuschlagen, 
wird aufgehoben. 

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X
Abgelehnt

TOP 8.13 Präsidentin der Bürgerschaft
Änderung des Beschlusses Nr. 2019/BV/0035
zur Wahl der Vertreterinnen/Vertreter und Stellvertreterinnen/Stellvertreter 
der Hanse- und Universitätsstadt Rostock für die Mitgliederversammlung 
des Städte- und Gemeindetages Mecklenburg-Vorpommern e. V.
Vorlage: 2019/AN/0182

Beschluss:

Die Entscheidung des Präsidiums, die freie Wahlstelle in der Mitgliederversammlung 
des Städte- und Gemeindetages M-V der Zählgemeinschaft von Thomas Koch (AfD) und 
Stefan Treichel (AfD) zuzuschlagen, wird aufgehoben. 

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X
Abgelehnt
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TOP 9 Wahlen und Bestellungen

Ortsbeiräte

TOP 9.1 Daniel Peters (für die CDU/UFR-Fraktion)
Abberufung eines Mitgliedes aus dem Ortsbeirat Seebad Warnemünde, 
Seebad Diedrichshagen
Vorlage: 2019/AN/0069

Der § 32 Absatz 3 der Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) 
findet Anwendung.

Der Ortsbeirat Seebad Warnemünde, Seebad Diedrichshagen empfiehlt Ablehnung.

Beschluss:

Die Bürgerschaft der Hanse- und Universitätsstadt Rostock wählt Herrn Jobst Mehlan 
aus dem Ortsbeirat Seebad Warnemünde, Seebad Diedrichshagen ab.

Abstimmungsergebnis:

Angenommen
Abgelehnt X (27 Dafürstimmen nicht erreicht)

TOP 9.2 Daniel Peters (für die CDU/UFR-Fraktion)
Nachwahl eines Mitgliedes in den Ortsbeirat Seebad Warnemünde, 
Seebad Diedrichshagen
Vorlage: 2019/AN/0227

Beschlussvorschlag:

Die Bürgerschaft der Hanse- und Universitätsstadt Rostock wählt ein Mitglied in den 
Ortsbeirat Seebad Warnemünde, Seebad Diedrichshagen.

für die CDU/UFR-Fraktion: Rainer Milles

Die Präsidentin macht darauf aufmerksam, dass zu diesem Wahlvorschlag zur Nachwahl 
nicht entschieden werden kann, da dem vorherigen Abberufungsantrag Nr. 2019/AN/0069 
(s. TOP 9.1) nicht zugestimmt wurde.

Dazu gibt es keine gegenteiligen Auffassungen durch die Mitglieder der Bürgerschaft.
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TOP 9.3 Daniel Peters (für die CDU/UFR-Fraktion)
Wahl eines Mitgliedes in den Ortsbeirat Biestow
Vorlage: 2019/AN/0049

Der § 32 Absatz 2 der Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) 
findet Anwendung.

Beschlussvorschlag:

Die Bürgerschaft der Hanse- und Universitätsstadt Rostock wählt ein Mitglied in den 
Ortsbeirat Biestow.

Beschluss Nr. 2019/AN/0049:

Die Bürgerschaft der Hanse- und Universitätsstadt Rostock wählt ein Mitglied in den 
Ortsbeirat Biestow:

für das Mandat der CDU-Fraktion: Rüdiger Reuschel

TOP 9.3.1 Daniel Peters (für die CDU/UFR-Fraktion)
Wahl eines Mitgliedes in den Ortsbeirat Biestow
Vorlage: 2019/AN/0049-01 (ÄA)

Beschlussvorschlag:

Die Bürgerschaft der Hanse- und Universitätsstadt Rostock wählt ein Mitglied in den 
Ortsbeirat Biestow:

für die CDU-Fraktion: Rüdiger Reuschel

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X (mit mehr als 27 Stimmen)
Abgelehnt
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TOP 9.4 Uwe Flachsmeyer (für die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)
Nachwahl eines Mitglieds in den Ortsbeirat Dierkow-Ost, Dierkow-West
Vorlage: 2019/AN/0062

Der § 32 Absatz 2 der Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) 
findet Anwendung.

Beschluss:

Die Bürgerschaft wählt als Mitglied in den Ortsbeirat Dierkow-Ost, Dierkow-West:

für die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN: Johannes Beykirch

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X (mit mehr als 27 Stimmen)
Abgelehnt

TOP 9.5 Nachwahl eines Mitgliedes in den Ortsbeirat Seebad Warnemünde, 
Seebad Diedrichshagen
Vorlage: 2019/BV/0101

Der § 32 Absatz 2 der Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) 
findet Anwendung.

Beschlussvorschlag:

Die Bürgerschaft der Hanse- und Universitätsstadt Rostock wählt ein Mitglied in den 
Ortsbeirat Seebad Warnemünde, Seebad Diedrichshagen.

Beschluss Nr. 2019/BV/0101:

Die Bürgerschaft der Hanse- und Universitätsstadt Rostock wählt ein Mitglied in den 
Ortsbeirat Seebad Warnemünde, Seebad Diedrichshagen:

für das Mandat der Fraktion DIE LINKE.PARTEI: Dr. Werner Fischer
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TOP 9.5.1 Eva-Maria Kröger (für die Fraktion DIE LINKE.PARTEI)
Nachwahl eines Mitgliedes in den Ortsbeirat Seebad Warnemünde, 
Seebad Diedrichshagen
Vorlage: 2019/BV/0101-02 (ÄA)

Beschlussvorschlag:

Die Bürgerschaft der Hanse- und Universitätsstadt Rostock wählt ein Mitglied in den 
Ortsbeirat Seebad Warnemünde, Seebad Diedrichshagen:

für die Fraktion DIE LINKE.PARTEI: Dr. Werner Fischer

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X (mit mehr als 27 Stimmen)
Abgelehnt

TOP 9.6 Uwe Flachsmeyer (für die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)
Nachwahl eines Mitglieds in den Ortsbeirat Südstadt
Vorlage: 2019/AN/0224

Der § 32 Absatz 2 der Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) 
findet Anwendung.

Beschluss:

Die Bürgerschaft wählt als Mitglied in den Ortsbeirat Südstadt: 

für die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN: Marie-Luise Raasch

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X (mit mehr als 27 Stimmen)
Abgelehnt
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Ausschüsse

TOP 9.7 Dr. Steffen Wandschneider-Kastell (für die Fraktion der SPD)
Nachwahl eines Mitgliedes in den Liegenschafts- und Vergabeausschuss
Vorlage: 2019/AN/0191

Der § 32 Absatz 2 der Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) 
findet Anwendung.

Beschlussvorschlag:

Die Bürgerschaft der Hanse- und Universitätsstadt Rostock wählt ein Mitglied in den 
Liegenschafts- und Vergabeausschuss.

Beschluss Nr. 2019/AN/0091:

Die Bürgerschaft der Hanse- und Universitätsstadt Rostock wählt ein Mitglied in den 
Liegenschafts- und Vergabeausschuss:

für die Fraktion der SPD: Johann Bauer
(sachkundiger Einwohner)

TOP 9.7.1 Zählgemeinschaft der Fraktionen der SPD, DIE LINKE.PARTEI, CDU/UFR-Fraktion, 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und Rostocker Bund/Freie Wähler
Nachwahl eines Mitgliedes in den Liegenschafts- und Vergabeausschuss
Vorlage: 2019/AN/0191-01 (ÄA)

Beschlussvorschlag:

Die Bürgerschaft der Hanse- und Universitätsstadt Rostock wählt ein Mitglied in den 
Liegenschafts- und Vergabeausschuss:

für die Fraktion der SPD: Johann Bauer

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X (mit mehr als 27 Stimmen)
Abgelehnt
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TOP 9.8 Dr. Steffen Wandschneider-Kastell (für die Fraktion der SPD)
Nachwahl eines stellvertretenden Mitgliedes im Finanzausschuss
Vorlage: 2019/AN/0192

Der § 32 Absatz 2 der Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) 
findet Anwendung.

Beschlussvorschlag:

Die Bürgerschaft der Hanse- und Universitätsstadt Rostock wählt ein stellvertretendes 
Mitglied in den Finanzausschuss.

Beschluss Nr. 2019/AN/0192:

Die Bürgerschaft der Hanse- und Universitätsstadt Rostock wählt ein stellvertretendes 
Mitglied in den Finanzausschuss:

für die Fraktion der SPD: Anke Knitter

TOP 9.8.1 Zählgemeinschaft der Fraktionen der SPD, DIE LINKE.PARTEI, CDU/UFR-Fraktion, 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und Rostocker Bund/Freie Wähler
Nachwahl eines stellvertretenden Mitgliedes im Finanzausschuss
Vorlage: 2019/AN/0192-01 (ÄA)

Beschlussvorschlag:

Die Bürgerschaft der Hanse- und Universitätsstadt Rostock wählt ein stellvertretendes 
Mitglied in den Finanzausschuss:

für die Fraktion der SPD: Anke Knitter

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X (mit mehr als 27 Stimmen)
Abgelehnt
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TOP 9.9 Dr. Steffen Wandschneider-Kastell (für die Fraktion der SPD)
Nachwahl eines Mitgliedes im Ausschuss für Stadt- und Regionalentwicklung, 
Umwelt und Ordnung
Vorlage: 2019/AN/0216

Der § 32 Absatz 2 der Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) 
findet Anwendung.

Beschlussvorschlag:

Die Bürgerschaft wählt ein Mitglied in den Ausschuss für Stadt- und Regionalentwicklung, 
Umwelt und Ordnung.

Beschluss Nr. 2019/AN/0216:

Die Bürgerschaft wählt ein Mitglied in den Ausschuss für Stadt- und Regionalentwicklung, 
Umwelt und Ordnung:

für die Fraktion der SPD: Arno Pöker
(sachkundiger Einwohner) 

TOP 9.9.1 Zählgemeinschaft der Fraktionen der SPD, DIE LINKE.PARTEI, CDU/UFR-Fraktion, 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und Rostocker Bund/Freie Wähler
Nachwahl eines Mitgliedes im Ausschuss für Stadt- und Regionalentwicklung, 
Umwelt und Ordnung
Vorlage: 2019/AN/0216-01 (ÄA)

Beschlussvorschlag:

Die Bürgerschaft wählt ein Mitglied in den Ausschuss für Stadt- und Regionalentwicklung, 
Umwelt und Ordnung:

für die Fraktion der SPD: Arno Pöker

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X (mit mehr als 27 Stimmen)
Abgelehnt
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Verbandsversammlung, Aufsichtsräte und Verwaltungsrat

TOP 9.10 Eva-Maria Kröger (für die Fraktion DIE LINKE.PARTEI)
Wahl einer Vertreterin/ eines Vertreters der Hanse- und Universitätsstadt 
Rostock für die Verbandsversammlung des Planungsverbandes Region Rostock
Vorlage: 2019/AN/0233

Der § 32 Absatz 2 der Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) 
findet Anwendung.

Beschluss:

Die Bürgerschaft der Hanse- und Universitätsstadt Rostock wählt einen Vertreter 
für die Verbandsversammlung des Planungsverbandes Region Rostock:

für die Fraktion DIE LINKE.PARTEI: Dr. Wolfgang Nitzsche 

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X (mit mehr als 27 Stimmen)
Abgelehnt

TOP 9.11 Vorschlag für die Entsendung der Vertreter des Warnow-Wasser- und 
Abwasserverbandes (WWAV) für den Aufsichtsrat der Nordwasser GmbH
Vorlage: 2019/BV/0105

Gem. § 71 der KV M-V sind die Sitze nach den Grundsätzen der Verhältniswahl zu besetzen.

Da konkurrierende Vorschläge vorliegen, erfolgt die Sitzverteilung nach dem Berechnungs-
verfahren Hare/Niemeyer.

Zu den beiden vorliegenden Wahlvorschlägen gibt es keine gegenteiligen Auffassungen durch 
die Mitglieder der Bürgerschaft.

Beschluss Nr. 2019/BV/0105 (- nach Feststellen der Stimmen für die einzelnen 
    Vorschlagslisten/Änderungsanträge (ÄA) und 
    Bekanntgabe der Berechnung und der Sitzverteilung 
    nach dem Verfahren Hare/Niemeyer):

Die Bürgerschaft entsendet zwei Mitglieder als Vorschlag für den WWAV für den Aufsichtsrat 
der Nordwasser GmbH:

Vertreter
für die Fraktion DIE LINKE.PARTEI Bernhard Fritze
für die Fraktion CDU/UFR Martin Lau
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TOP 
9.11.1

Zählgemeinschaft der Fraktionen DIE LINKE.PARTEI, CDU/UFR, 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, SPD 
Vorschlag für die Entsendung der Vertreter des Warnow-Wasser- und 
Abwasserverbandes (WWAV) für den Aufsichtsrat der Nordwasser GmbH
Vorlage: 2019/BV/0105-01 (ÄA)

Beschlussvorschlag:

Vertreter
für die Fraktion DIE LINKE.PARTEI Bernhard Fritze
für die Fraktion CDU/UFR Martin Lau

Abstimmungsergebnis:
Dafürstimmen:  39 (= 2 Sitze, 1 Sitz davon über Restsitzverteilung 

TOP 
9.11.2

Dr. Sybille Bachmann (für die Fraktion Rostocker Bund / Freie Wähler)
Vorschlag für die Entsendung der Vertreter des Warnow-Wasser- und 
Abwasserverbandes (WWAV) für den Aufsichtsrat der Nordwasser GmbH
Vorlage: 2019/BV/0105-02 (ÄA)

Beschlussvorschlag:

Der Vorschlag lautet: Jürgen Dudek

Abstimmungsergebnis:
Dafürstimmen:   4 (= kein Sitz)
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TOP 9.12 Bestellung einer Vertreterin oder eines Vertreters der Hanse- und 
Universitätsstadt Rostock in den Aufsichtsrat der Stadtwerke Rostock AG
Vorlage: 2019/BV/0136

Der § 71 der Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) findet 
Anwendung.

Beschlussvorschlag: 

Die Bürgerschaft bestellt eine Vertreterin oder einen Vertreter in den Aufsichtsrat 
der Stadtwerke Rostock AG.

Beschluss Nr. 2019/BV/0136:

Die Bürgerschaft bestellt einen Vertreter in den Aufsichtsrat der Stadtwerke Rostock AG:

für die Fraktion der SPD: Dr. Stefan Posselt

TOP 
9.12.1

Dr. Steffen Wandschneider-Kastell (für die Fraktion der SPD)
Bestellung einer Vertreterin oder eines Vertreters der Hanse- und 
Universitätsstadt Rostock in den Aufsichtsrat der Stadtwerke Rostock AG
Vorlage: 2019/BV/0136-01 (ÄA)

Beschlussvorschlag:

Die Bürgerschaft bestellt eine Vertreterin oder einen Vertreter in den Aufsichtsrat 
der Stadtwerke AG:

für die Fraktion der SPD: Dr. Stefan Posselt

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X (mit mehr als 27 Stimmen)
Abgelehnt
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TOP 9.13 Zählgemeinschaft der Fraktionen DIE LINKE.PARTEI, CDU/UFR, BÜNDNIS 90/
DIE GRÜNEN, SPD und Rostocker Bund/Freie Wähler
Bestellung eines Vertreters/einer Vertreterin und eines Stellvertreters/
einer Stellvertreterin der Hanse- und Universitätsstadt Rostock 
für den Verwaltungsrat der OstseeSparkasse Rostock
Vorlage: 2019/DA/0247

Beschlussvorschlag:

Die Bürgerschaft der Hanse- und Universitätsstadt Rostock bestellt einen Vertreter/
eine Vertreterin sowie einen Stellvertreter/eine Stellvertreterin für den Verwaltungsrat 
der OstseeSparkasse Rostock (OSPA).

Beschluss Nr. 2019/DA/0247:

Die Bürgerschaft der Hanse- und Universitätsstadt Rostock bestellt einen Vertreter sowie 
einen Stellvertreter für den Verwaltungsrat der OstseeSparkasse Rostock (OSPA):

Vertreter Stellvertreter
für die Fraktion 
DIE LINKE.PARTEI

- Karsten Kolbe

für die Fraktion CDU/UFR Jan-Hendrik Brincker -

TOP 
9.13.1

Zählgemeinschaft der Fraktionen DIE LINKE.PARTEI, CDU/UFR, 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, SPD und Rostocker Bund/Freie Wähler
Bestellung eines Vertreters/einer Vertreterin und eines Stellvertreters/
einer Stellvertreterin der Hanse- und Universitätsstadt Rostock 
für den Verwaltungsrat der OstseeSparkasse Rostock
Vorlage: 2019/DA/0247-01 (ÄA)

Beschlussvorschlag:

Vertreter Stellvertreter
für die Fraktion 
DIE LINKE.PARTEI

- Karsten Kolbe

für die Fraktion CDU/UFR Jan-Hendrik Brincker -

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X (mit mehr als 27 Stimmen)
Abgelehnt
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TOP 10 Anträge

TOP 10.1 Dr. Sybille Bachmann (Fraktion Rostocker Bund / Freie Wähler)
Kindertagespflege: Rücknahme der Berufungsklage vom 18.01.2018 und 
Überarbeitung der Regelung zur Ausgestaltung der Finanzierung
Vorlage: 2019/AN/0065

Herr Eichhorn hat sein Mitwirkungsverbot nach § 24 KV M-V angezeigt und nimmt außerhalb der 
Bürgerschaft Platz.

Die Präsidentin informiert, dass die Stellungnahme der Verwaltung Nr. 2019/AN/0065-01 (SN) 
vorliegt, die darauf verweist, dass es sich bei der Angelegenheit um ein Geschäft der laufenden 
Verwaltung handelt.

Herr Senator Bockhahn nimmt zu Angelegenheit Stellung.

Auf Antrag von Frau Dr. Bachmann erfolgt die wortwörtliche Aufnahme des (wesentlichen) 
Inhalts der vorherigen Stellungnahmen von Herrn Senator Bockhahn wie folgt in diese 
Niederschrift:

- „Ich möchte mit Folgendem beginnen: Sie haben auch 2014 mal gemeint, die Entscheidung 
des Verwaltungsgerichts Schwerin (VG) würde vor dem Oberverwaltungsgericht (OVG) halten. 
Das OVG in Greifswald hat dann am 09.01.2015 anders entschieden, als Sie vermutet haben 
und die Entscheidung des VG Schwerin revidiert. Ich kann mich aus Gründen sehr gut daran 
erinnern. Das kann auch in jedem anderen Fall passieren, so auch in diesem.

- Unabhängig von dem, was Sie jetzt alles mit viel Verve vorgetragen haben, möchte ich dann 
einfach noch mal auf die Sachebene zurückkommen und feststellen, dass das Urteil des 
VG Schwerin längst nicht so eindeutig war, wie Sie hier darstellen und das VG Schwerin die 
Berufung zugelassen hat, weil es der Ansicht ist, dass diese grundsätzlichen Fragen einer 
obergerichtlichen Rechtsprechung zuzuführen sind und das empfiehlt es ausdrücklich.
Ich finde, da darf man das VG in Schwerin auch ernst nehmen. 

- Und wir müssen feststellen, dass bei der Frage des Anerkennungsbetrages, also der Frage 
der Eingruppierung der Tagespflegepersonen es eben nicht nur diese eine Sicht gibt, die 
der Ansicht ist, dass die SG 3 zu niedrig ist, sondern dass es sehr wohl auch obergerichtliche 
Rechtsprechung in Deutschland gibt, die der Ansicht ist, dass die SG 3 angemessen sei. 

- Es gibt allerdings keine entsprechende Rechtsprechung für Mecklenburg-Vorpommern und 
das ist ein weiterer Grund, dass wir diese Berufung weiter führen sollten.

- Ich möchte zudem darauf hinweisen, dass es nach wie vor so ist, dass in der Hanse- und 
Universitätsstadt Rostock mit die höchsten, seit ein paar Wochen nicht mehr die höchsten, 
sondern die zweithöchsten Beträge in der Kindertagespflege gezahlt werden, mithin Sie von 
mir nie gehört haben werden, dass ich finde, dass wir zuviel zahlen in diesem Bereich.
Aber auch das hat Gründe, die nicht unbedingt nur auf der kommunalen Ebene zu suchen 
sind, sondern auch mit der Ausgestaltung der Kindertagespflege vom gesetzlichen Rahmen 
zu tun haben. Da haben wir im Jugendhilfeausschuss gestern, Sie waren dabei, auch noch mal 
kurz darüber reflektiert, was die KiföG-Novelle, die am 01.01.2020 in Kraft treten soll, dort 
an Erneuerung bietet, leider keine und insofern bleibt die Rechtslage an der Stelle ungeklärt. 
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- Und dann verweisen Sie gern darauf, dass man sich auch vergleichen kann. Und dann 
wiederhole ich gern, was der Vorsitzende des Jugendhilfeausschusses jetzt gestern nochmal 
deutlich gemacht hat, nämlich, dass der Vergleich durchaus Rechtssicherheit schaffen würde, 
aber nur zwischen dem Kläger und der Hanse- und Universitätsstadt Rostock, aber nicht 
zwischen der Hanse- und Universitätsstadt Rostock und den Tagespflegepersonen insgesamt, 
im Übrigen auch in allen anderen Kommunen dieses Bundeslandes.

- Und wir streiten hier über ganz erhebliche Differenzen. Wir streiten auch über sehr 
grundsätzliche Fragen, z. B. wird begehrt, dass die Sachkosten nicht mehr aufgrund einer 
berechneten Pauschale, sondern in Höhe von 300 Euro, weil das eine Festlegung des 
Bundesfinanzhofes gewesen sei, ausgezahlt werden sollen. Und es konnte bisher keine 
Tagespflegeperson nachweisen, dass dauerhaft die angesetzten Sachkosten nicht 
auskömmlich sind, das konnte uns bisher niemand belegen.
Wir sind sehr wohl bereit und wir tun das auch, ständig zu prüfen, ob die Sachkosten 
angemessen hoch sind. Da möchte ich auch wieder darauf verweisen, dass wir für 
Tagespflegepersonen höhere Sachkosten anerkennen als in Kitas. 

- Und ich darf auch darauf verweisen, dass es natürlich einen Unterschied in der Ausbildung 
einer Erzieherin und in den Voraussetzungen, um Tagespflegeperson zu werden, gibt und 
dass wir auch dann die Pflicht haben, auf die unterschiedliche Ausbildung in der Vergütung 
unterschiedlich zu reagieren; auch das ist Gesetzeslage, das denken wir uns ja nicht aus. 

- Alles das sind nach meiner Auffassung gute Gründe, mit dem OVG gemeinsam schnell zu einer 
obergerichtlichen Rechtsprechung zu diesen sehr, sehr wichtigen Fragen zu kommen, damit 
wir im Anschluss eine für alle befriedigende neue Regelung finden können. Das die jetzt 
bestehende in allen Punkten so bleibt, das ist unwahrscheinlich, das ist aber auch nicht neu.

- Und am Ende bitte ich dann auch immer darauf Rücksicht zu nehmen, dass wir in der Hanse- 
und Universitätsstadt Rostock vielleicht nicht paradiesische Zustände haben, aber immer 
noch eine erheblich bessere Ausstattung als anderswo und wir müssen uns nicht immer 
schlechter reden als wir sind.“ 

Nach weiteren Wortmeldungen von Herrn Giesen, Herrn Warning (Vorsitzender des Jugendhilfe-
ausschusses) und Frau Dr. Bachmann nimmt Herr Senator Bockhahn erneut Stellung:

- „Es kann jetzt leider nicht so unwidersprochen stehen bleiben. Punkt 1, ich werde es noch mal 
deutlich sagen, die Aussage des Amtsleiters, Herrn Pfeiffer am 04.06.2019 im Jugendhilfeaus-
schuss war sachlich völlig richtig, er hat nämlich mitgeteilt, das selbst wenn die Hanse- und 
Universitätsstadt Rostock die Berufung zurücknehmen würde, die damals noch vorhandene 
Berufung der Klägerin anhängig wäre, das ist sachlich erst mal festzuhalten.

- Zum Zweiten, das ist gestern auch noch mal klargestellt worden, es ist immer noch so, dass 
die seinerzeit beantragte Aussetzung des Verfahrens nun zwischenzeitlich ja auch wieder 
aufgehoben ist, weil das Bundesverfassungsgericht eine Entscheidung getroffen hat in dem 
Verfahren, das übrigens von Initiative der Klägerin ausgehend für grundsätzlich gehalten 
worden ist und das man abwarten wollte. Und da haben wir als Stadt, als Beklagte, uns bereit 
erklärt, diesem Ansinnen zu folgen, um gemeinsam eine Aussetzung des Verfahrens zu 
beantragen; das, wie gesagt, ist inzwischen aufgehoben. Da es ja bereits einen Verhandlungs-
termin des OVG im Juni gegeben hat, ist davon auszugehen, dass die Neuterminierung jetzt 
nicht mehr ewig lang auf sich warten lässt. 
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- Und dann will ich auch noch sagen, dass die Frage, ob Pauschalen auf Berechnungsgrundlage 
oder auf Bauchgefühl basieren sollten, ebenfalls nicht eine Frage ist, die zwischen dem Amt 
für Jugend, Soziales und Asyl und einer klagenden Tagespflegeperson auszutragen ist oder 
verwaltungsinterne Streitereien sind, nein sie ist erheblich mehr: Wenn wir uns als Stadt 
entscheiden, dass wir Pauschalen akzeptieren, die nicht begründet sind, hinter denen kein 
Sachaufwand steht, hinter denen keine tatsächlich nachgewiesenen Kosten stehen, dann 
öffnen wir zum einen eine ziemlich große Zuckerdose und zum anderen laufen wir Gefahr, 
uns der Untreue schuldig zu machen. Das will ich zumindest erwähnen.

- Und hier wird nichts auf dem Rücken von Tagespflegepersonen ausgetragen, das sage ich noch 
mal ganz deutlich, sondern hier findet, so wie es in der Bundesrepublik Deutschland üblich ist, 
ein Rechtsstreit zwischen einer Klägerin und einer Beklagten statt. Und wenn man sich nicht 
einigen kann, dann gibt es dafür Gerichte und so ist das und ich glaube, daran sollten wir 
nicht rütteln.“

Beschluss:

1. Der Oberbürgermeister wird aufgefordert, die Berufung vom 18.01.2018 gegen das Urteil 
des VG Schwerin vom 17.10.2017 zum Aktenzeichen 6 A/2822/16 SN zurückzunehmen. 

2. Dem Jugendhilfeausschuss ist eine überarbeitete Regelung zur Ausgestaltung der 
Finanzierung in der Kindertagespflege gemäß § 23 SGB VIII entsprechend der Hinweise 
des VG Schwerin vom 17.10.2017 zur Entscheidung vorzulegen.

Abstimmungsergebnis:
Angenommen
Abgelehnt X

TOP 
10.1.1

Kindertagespflege: Rücknahme der Berufungsklage vom 18.01.2018 und 
Überarbeitung der Regelung zur Ausgestaltung der Finanzierung
Vorlage: 2019/AN/0065-01 (SN)
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TOP 10.2 Dr. Sybille Bachmann (für die Fraktion Rostocker Bund / Freie Wähler)
Nachhaltigkeitsstrategie der Hanse- und Universitätsstadt Rostock
Vorlage: 2019/AN/0066

Beschlussvorschlag:

1. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, eine Nachhaltigkeitsstrategie für die Hanse- und 
Universitätsstadt Rostock erarbeiten zu lassen.

2. Das Konzept soll mindestens die folgenden Punkte umfassen:

- Bestandsaufnahme (Einzelkonzepte und deren aktueller Umsetzungsstand),
- Festlegung kommunaler Nachhaltigkeitsziele unter Berücksichtigung der 2015 seitens 

der UN-Vollversammlung verabschiedeten globalen Nachhaltigkeitsziele im Rahmen 
der AGENDA 2030 sowie der 2017 aktualisierten Deutschen Nachhaltigkeitsstrategie,

- Benennung konkreter Handlungsfelder für Rostock,
- Unterbreitung konkreter Umsetzungsvorschläge,
- Auswahl konkreter Nachhaltigkeitsindikatoren,
- Wege der Beteiligung der Öffentlichkeit bei der Erarbeitung und Umsetzung der 

Strategie.

3. Die kommunale Nachhaltigkeitsstrategie ist der Bürgerschaft zum Beschluss vorzulegen.

4. Alle zwei Jahre ist der Bürgerschaft ein Nachhaltigkeitsbericht vorzulegen.

Durch die Zustimmung zum Änderungsantrag Nr. 2019/AN/0066-02 (ÄA) (s. TOP 10.2.2) 
entfällt die Abstimmung zum Antrag.

Beschluss Nr. 2019/AN/0066:

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, bei der Fortschreibung der Leitlinien zur 
Stadtentwicklung den Themenbereich Nachhaltigkeit verstärkt zu integrieren bzw. 
hervorzuheben.

TOP 
10.2.1

Nachhaltigkeitsstrategie der Hanse- und Universitätsstadt Rostock
Vorlage: 2019/AN/0066-01 (SN)



2019/BS/077 Ausdruck vom: 08.10.2019
Seite: 47/62

TOP 
10.2.2

Daniel Peters (für die CDU/UFR-Fraktion)
Nachhaltigkeitsstrategie der Hanse- und Universitätsstadt Rostock
Vorlage: 2019/AN/0066-02 (ÄA)

Beschlussvorschlag:

Der Beschlussvorschlag wird wie folgt ersetzt:

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, bei der Fortschreibung der Leitlinien zur 
Stadtentwicklung den Themenbereich Nachhaltigkeit verstärkt zu integrieren bzw. 
hervorzuheben.

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X
Abgelehnt

Zum Vorschlag der Präsidentin zu einer gemeinsamen Beratung mit getrennter Beschlussfassung 
zu den nachfolgenden Tagesordnungspunkten TOP 10.3 und 10.4 gibt es keine gegenteiligen 
Auffassungen durch die Mitglieder der Bürgerschaft und es wird so verfahren.

Es erfolgt eine Wortmeldung durch Herrn Dr. Wandschneider-Kastell.

TOP 10.3 Vorsitzende der Fraktionen von CDU/UFR, DIE LINKE.PARTEI, SPD, 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, Rostocker Bund/Freie Wähler
Änderung des Gesellschaftsvertrages der Gesellschaft für Wirtschafts- und 
Technologieförderung Rostock GmbH (Rostock Business)
Vorlage: 2019/AN/0073

Beschlussvorschlag:

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, sich mit den Gesellschaftern der Gesellschaft für 
Wirtschafts- und Technologieförderung Rostock GmbH (Rostock Business) ins Benehmen 
zu setzen, um folgende Änderung im Gesellschaftsvertrag vom 02.12.2016 zu prüfen:

In § 10 - Vorsitzende(r) und Stellvertreter(in) des Aufsichtsrates - wird folgender Absatz 1 
gestrichen: „Die Vorsitzende/der Vorsitzende des Aufsichtsrates wird durch einen Vertreter 
der Gesellschaft gestellt“.

Dieser wird durch folgenden Passus ersetzt: „Die Vorsitzende/der Vorsitzende des Aufsichts-
rates wird durch eine Vertreterin/einen Vertreter der Hanse- und Universitäts-stadt Rostock 
gestellt“.

§ 10 Abs. 2 ändert sich entsprechend.
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Durch die Zustimmung zum Änderungsantrag Nr. 2019/AN/0073-02 (ÄA) (s. TOP 10.3.2) 
entfällt die Abstimmung zum Antrag.

Beschluss Nr. 2019/AN/0073:

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, im Zusammenwirken mit Gesellschaftern der 
Gesellschaft für Wirtschafts- und Technologieförderung Rostock GmbH (Rostock Business) 
folgende Änderung des Gesellschaftsvertrags herbeizuführen:

Die Größe des Aufsichtsrats wird auf 4 Mitglieder reduziert. Die Mitglieder werden 
ausschließlich seitens der Hanse- und Universitätsstadt Rostock entsandt.

Die geänderten Gesellschaftsverträge sind der Bürgerschaft zur Beschlussfassung vorzulegen.

TOP 
10.3.1

Änderung des Gesellschaftsvertrages der Gesellschaft für Wirtschafts- und 
Technologieförderung Rostock GmbH (Rostock Business)
Vorlage: 2019/AN/0073-01 (SN)

TOP 
10.3.2

Vorsitzende der Fraktionen von SPD, DIE LINKE.PARTEI, CDU/UFR, 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, Rostocker Bund/Freie Wähler
Änderung des Gesellschaftsvertrages der Gesellschaft für Wirtschafts- und 
Technologieförderung Rostock GmbH (Rostock Business)
Vorlage: 2019/AN/0073-02 (ÄA)

Beschlussvorschlag:

Der Beschlussvorschlag wird wie folgt ersetzt:

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, im Zusammenwirken mit Gesellschaftern der 
Gesellschaft für Wirtschafts- und Technologieförderung Rostock GmbH (Rostock Business) 
folgende Änderung des Gesellschaftsvertrags herbeizuführen:

Die Größe des Aufsichtsrats wird auf 4 Mitglieder reduziert. Die Mitglieder werden 
ausschließlich seitens der Hanse- und Universitätsstadt Rostock entsandt.

Die geänderten Gesellschaftsverträge sind der Bürgerschaft zur Beschlussfassung vorzulegen.

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X
Abgelehnt
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TOP 10.4 Vorsitzende der Fraktionen von CDU/UFR, DIE LINKE.PARTEI, SPD, 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, Rostocker Bund/Freie Wähler
Änderung des Gesellschaftsvertrages der Rostocker Gesellschaft für Tourismus 
und Marketing GmbH
Vorlage: 2019/AN/0217

Beschlussvorschlag:

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, sich mit den Gesellschaftern der Rostocker 
Gesellschaft für Tourismus und Marketing GmbH (Rostock Marketing) ins Benehmen 
zu setzen, um folgende Änderung im Gesellschaftsvertrag vom 07.10.2016 zu prüfen:

In § 8 - Vorsitzender und Stellvertreter des Aufsichtsrates - wird folgender Absatz 1 
gestrichen: „Die Vorsitzende des Aufsichtsrates wird durch einen Vertreter der Gesellschaft 
gestellt“.

Dieser wird durch folgenden Passus ersetzt: „Die Vorsitzende/der Vorsitzende des 
Aufsichtsrates wird durch eine Vertreterin/einen Vertreter der Hanse- und Universitäts-stadt 
Rostock gestellt“.

§ 8 Abs. 2 ändert sich entsprechend.

Durch die Zustimmung zum Änderungsantrag Nr. 2019/AN/0217-02 (ÄA) (s. TOP 10.4.2) 
entfällt die Abstimmung zum Antrag.

Beschluss Nr. 2019/AN/0217:

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, im Zusammenwirken mit der Gesellschafterin 
der Rostocker Gesellschaft für Tourismus und Marketing mbH folgende Änderung des 
Gesellschaftsvertrags herbeizuführen:

Die Größe des Aufsichtsrats wird auf 4 Mitglieder reduziert. Die Mitglieder werden 
ausschließlich seitens der Hanse- und Universitätsstadt Rostock entsandt.

Die geänderten Gesellschaftsverträge sind der Bürgerschaft zur Beschlussfassung 
vorzulegen.

TOP 
10.4.1

Änderung des Gesellschaftsvertrages der Rostocker Gesellschaft für Tourismus 
und Marketing GmbH
Vorlage: 2019/AN/0217-01 (SN)
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TOP 
10.4.2

Vorsitzende der Fraktionen von SPD, DIE LINKE.PARTEI, CDU/UFR, 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, Rostocker Bund/Freie Wähler
Änderung des Gesellschaftsvertrages der Rostocker Gesellschaft für Tourismus 
und Marketing GmbH
Vorlage: 2019/AN/0217-02 (ÄA)

Beschlussvorschlag:

Der Beschlussvorschlag wird wie folgt ersetzt:

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, im Zusammenwirken mit der Gesellschafterin 
der Rostocker Gesellschaft für Tourismus und Marketing mbH folgende Änderung des 
Gesellschaftsvertrags herbeizuführen:

Die Größe des Aufsichtsrats wird auf 4 Mitglieder reduziert. Die Mitglieder werden 
ausschließlich seitens der Hanse- und Universitätsstadt Rostock entsandt.

Die geänderten Gesellschaftsverträge sind der Bürgerschaft zur Beschlussfassung 
vorzulegen.

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X
Abgelehnt

TOP 10.5 Uwe Friesecke (Vorsitzender des Ortsbeirates Dierkow-Ost; Dierkow-West)
Neubau einer Fußgängerampel in der Gutenbergstr. 
Höhe Straßenbahnhaltestelle Katerweg
Vorlage: 2019/AN/0091

Beschlussvorschlag:

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, die notwendigen Mittel in den Investitionshaushalt 
2020 / 2021 für die Errichtung einer bedarfsgesteuerten Fußgängerampel in der Ortslage 
Rostock OT Dierkow-Ost, Gutenbergstraße einzustellen.

Die Kosten betragen für die Planung ca. 15 T€ in 2020
und                         für den Bau       ca. 65 T€ in 2020 / 2021.

Durch die Zustimmung zum Änderungsantrag Nr. 2019/AN/0091-02 (ÄA) (s. TOP 10.5.2) 
entfällt die Abstimmung zum Antrag.

Beschluss Nr. 2019/AN/0091:

Überprüfung der derzeitigen Verkehrssituation in der Gutenbergstraße
Höhe Straßenbahnhaltestelle Katerweg

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, eine Überprüfung der derzeitigen Verkehrssituation 
vorzunehmen und bei Bedarf für die Dauer der Baumaßnahme eine Bauampel aufzustellen.
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TOP 
10.5.1

Neubau einer Fußgängerampel in der Gutenbergstr. 
Höhe Straßenbahnhaltestelle Katerweg
Vorlage: 2019/AN/0091-01 (SN)

TOP 
10.5.2

Frank Giesen (für den Bau- und Planungsausschuss)
Neubau einer Fußgängerampel in der Gutenbergstr. 
Höhe Straßenbahnhaltestelle Katerweg
Vorlage: 2019/AN/0091-02 (ÄA)

Beschlussvorschlag:

Der Beschlussvorschlag wird wie folgt geändert:

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, eine Überprüfung der derzeitigen Verkehrssituation 
vorzunehmen und bei Bedarf für die Dauer der Baumaßnahme eine Bauampel aufzustellen.

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X
Abgelehnt

TOP 10.6 Dr. Steffen Wandschneider-Kastell (für die Fraktion der SPD)
Maßnahme zur Begrünung der Hanse- und Universitätsstadt Rostock
Vorlage: 2019/AN/0190

Es

Nach umfangreicher Diskussion lässt die Präsidentin über einen Geschäftsordnungsantrag 
von Frau Niemeyer (AUFBRUCH 09) auf Überweisung des Antrages Nr. 2019/AN/0190 in den 
Ausschuss für Stadt- und Regionalentwicklung, Umwelt und Ordnung und den Bau- und 
Planungsausschuss abstimmen.

Abstimmungsergebnis zum Geschäftsordnungsantrag: Angenommen

TOP 
10.6.1

Maßnahme zur Begrünung der Hanse- und Universitätsstadt Rostock
Vorlage: 2019/AN/0190-01 (SN)

TOP 
10.6.2

Dr. Steffen Wandschneider-Kastell (für die Fraktion der SPD)
Maßnahme zur Begrünung der Hanse- und Universitätsstadt Rostock
Vorlage: 2019/AN/0190-02 (ÄA)
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TOP 10.7 Vorsitzende der Fraktionen der SPD, DIE LINKE.PARTEI und 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Weiterführung des Kommunalpolitisch-akademischen Forums (KAF)
Vorlage: 2019/AN/0193

Beschluss:

Die Bürgerschaft beschließt:

1. Weiterführung des Kommunalpolitisch-akademischen Forums (KAF) bis zur Konstituierung 
der nächsten Bürgerschaft

2. Zusammensetzung:

Die Bürgerschaft entsendet je eine/einen Vertreter/in pro Fraktion in den Beirat.
Die Studierendenschaft der Universität Rostock entsendet 5 studentische Vertreter/innen
und die der HMT eine/n studentische/n Vertreter/in.

3. Sitzungsgeldzahlungen sollen nicht erfolgen.

4. Die Rechte, Pflichten, Tagungsrhythmus u. ä. sollen in einer entsprechenden 
Geschäftsordnung festgelegt werden

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X
Abgelehnt

TOP 
10.7.1

Weiterführung des Kommunalpolitisch-akademischen Forums (KAF)
Vorlage: 2019/AN/0193-01 (SN)

TOP 10.8 Anette Niemeyer (AUFBRUCH 09)
Überprüfung der Mitglieder der Bürgerschaft auf hauptamtliche oder
inoffizielle Tätigkeit für den Staatssicherheitsdienst der ehemaligen DDR
Vorlage: 2019/AN/0230

Beschluss:

Die Bürgerschaft beschließt die Überprüfung der Mitglieder der Bürgerschaft auf hauptamt-
liche oder inoffizielle Tätigkeit für den Staatssicherheitsdienst der ehemaligen DDR durch 
den Bundesbeauftragten für Unterlagen des Staatssicherheitsdienstes der ehemaligen DDR.

Mit der Antragstellung an die BStU wird die Präsidentin beauftragt. Mit dem Empfang der 
Mitteilungen beauftragt die Bürgerschaft das Präsidium.

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X
Abgelehnt
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TOP 10.9 Vorsitzende der Fraktionen der SPD und DIE LINKE.PARTEI
Kein Haushaltsausgleich durch Veräußerungen
Vorlage: 2019/AN/0235

- bis zur Sitzung der Bürgerschaft am 25.09.2019 vertagt, damit für alle die Möglichkeit besteht, 
sich noch mit dem kurzfristig eingereichten Änderungsantrag Nr. 2019/AN/0235-02 (ÄA)
zu befassen
(siehe TOP 3, Änderungen der Tagesordnung, Geschäftsordnungsanträge) 

TOP 
10.9.1

Stellungnahme zum Antrag 2019/AN/0235
Kein Haushaltsausgleich durch Veräußerungen
Vorlage: 2019/AN/0235-01 (SN)

TOP 
10.9.2

Uwe Flachsmeyer (für die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)
Kein Haushaltsausgleich durch Veräußerungen
Vorlage: 2019/AN/0235-02 (ÄA)

TOP 
10.10

Martin Warning (für den Jugendhilfeausschuss)
Teilweise Umwidmung der Betreuungsgelder 
- Kita St. Andreas der Rostocker Stadtmission
Vorlage: 2019/DA/0266

Beschluss:

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, die Mittel der Zuweisung des Betreuungsgeldes 
zur Einrichtung St. Andreas dahingehend umzuwidmen, um die zusätzlich entstehenden Kosten 
einer zweiten Einrichtungsleitung anteilig zu finanzieren. 

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X
Abgelehnt

TOP 
10.10.1

Teilweise Umwidmung der Betreuungsgelder 
- Kita St. Andreas der Rostocker Stadtmission
Vorlage: 2019/DA/0266-01 (SN)
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Zum Vorschlag der Präsidentin zu einer gemeinsamen Beratung mit getrennter Beschlussfassung 
zu den nachfolgenden Tagesordnungspunkten TOP 10.11, 10.12 und 10.13 gibt es keine 
gegenteiligen Auffassungen durch die Mitglieder der Bürgerschaft und es wird so verfahren.

Zu einem Geschäftsordnungsantrag von Frau Kröger auf Redezeitverlängerung für die 
Einreicher von drei auf fünf Minuten gibt es keine gegenteiligen Auffassungen durch die 
Mitglieder der Bürgerschaft und es wird so verfahren.

Mit Bezug auf die in den Stellungnahmen der Verwaltung dargestellte Absicht, den 
Durchführungsvertrag mit der Leitentscheidung und dem Gesellschaftsvertrag mit dem 
Haushalt 2020/2021 von der Bürgerschaft entscheiden zu lassen, bittet Frau Niemeyer 
die Verwaltung, die geplante Terminkette konkreter (nach Monaten) darzustellen.

In Ergänzung zu der bereits unter TOP 3 - Änderungen der Tagesordnung, Anträge/Geschäfts-
ordnungsanträge - zur Thematik erfolgten Stellungnahme gibt der Oberbürgermeister weitere 
Erläuterungen und verweist darauf, dass der genannte Durchführungsvertrag mit der 
Leitentscheidung und dem Gesellschaftsvertrag gemeinsam mit einem ausgeglichenen 
Haushaltsentwurf 2020/2021 vorgelegt wird.

TOP 10.11 Eva-Maria Kröger (für die Fraktion DIE LINKE.PARTEI)
Planungsstopp der Bundesgartenschau
Vorlage: 2019/AN/0229

Zu einem Geschäftsordnungsantrag von Herrn Dr. Wandschneider-Kastell auf punktweise 
Abstimmung zum Antrag gibt es keine gegenteiligen Auffassungen durch die Mitglieder der 
Bürgerschaft.

Es erfolgt die punktweise Abstimmung.

Beschlussvorschlag:

Der Oberbürgermeister wird beauftragt:

1. vorsorglich alle Planungen zur Durchführung der Bundesgartenschau in Rostock 
sofort zu stoppen,

Abstimmungsergebnis:
Angenommen
Abgelehnt X

2. alle geplanten Ausgaben finanzieller Mittel ebenfalls vorsorglich zu sperren,

Abstimmungsergebnis:
Angenommen
Abgelehnt X
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3. jegliche Verträge bis auf Weiteres nicht zu unterzeichnen,

Abstimmungsergebnis:
Angenommen
Abgelehnt X

4. alle bisher geplanten Ausgaben für die Bundesgartenschau der Bürgerschaft 
spätestens zu ihrer Septembersitzung 2019 vorzulegen.

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X
Abgelehnt

Beschluss Nr. 2019/AN/0229:

Bisher geplante Ausgaben für die Bundesgartenschau 2025

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, alle bisher geplanten Ausgaben für die Bundes-
gartenschau der Bürgerschaft spätestens zu ihrer Septembersitzung 2019 vorzulegen.

TOP 
10.11.1

Planungsstopp der Bundesgartenschau
Vorlage: 2019/AN/0229-01 (SN)

TOP 
10.12

Anette Niemeyer (AUFBRUCH 09)
Gesellschaftsvertrag für die BUGA 2025 GmbH und Durchführungsvertrag 
für die BUGA 2025
Vorlage: 2019/AN/0231

Beschluss:

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, den Gesellschaftervertrag für die BUGA 2025 GmbH 
und den Durchführungsvertrag für die BUGA Rostock 2025 vor Unterzeichnung der Bürgerschaft 
zum Beschluss vorzulegen.

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X
Abgelehnt

TOP 
10.12.1

Gesellschaftsvertrag für die BUGA 2025 GmbH und Durchführungsvertrag 
für die BUGA 2025
Vorlage: 2019/AN/0231-01 (SN)
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TOP 
10.13

Dr. Sybille Bachmann (für die Fraktion Rostocker Bund / Freie Wähler)
Verzicht auf BUGA-Durchführungsgesellschaft bis zur Leitentscheidung 2020
Vorlage: 2019/AN/0234

Beschlussvorschlag:

Die Bürgerschaft spricht sich dafür aus, bis zur sogenannten Leitentscheidung 
Projektbausteine Masterplan für die BUGA 2025 in 2020 weder eine Durchführungs-
gesellschaft zu gründen noch einen Gesellschaftervertrag mit der dbg abzuschließen.

Durch die Zustimmung zum Änderungsantrag Nr. 2019/AN/0234-01 (ÄA) (s. TOP 10.13.2) 
entfällt die Abstimmung zum Antrag.

Beschluss Nr. 2019/AN/0234:

Die Bürgerschaft spricht sich dafür aus, bis zur sogenannten Leitentscheidung 
Projektbausteine Masterplan für die BUGA 2025 in 2020 weder eine Durchführungs-
gesellschaft zu gründen noch einen Gesellschafter- und Durchführungsvertrag 
mit der dbg abzuschließen.

TOP 
10.13.1

Verzicht auf BUGA-Durchführungsgesellschaft bis zur Leitentscheidung 2020
Vorlage: 2019/AN/0234-02 (SN)

TOP 
10.13.2

Dr. Sybille Bachmann (für die Fraktion Rostocker Bund / Freie Wähler)
Verzicht auf BUGA-Durchführungsgesellschaft bis zur Leitentscheidung 2020
Vorlage: 2019/AN/0234-01 (ÄA)

Beschlussvorschlag:

Der Beschlussvorschlag wird wie folgt ersetzt:

Die Bürgerschaft spricht sich dafür aus, bis zur sogenannten Leitentscheidung 
Projektbausteine Masterplan für die BUGA 2025 in 2020 weder eine Durchführungs-
gesellschaft zu gründen noch einen Gesellschafter- und Durchführungsvertrag 
mit der dbg abzuschließen.

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X
Abgelehnt
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TOP 11 Beschlussvorlagen

TOP 11.1 Einzelhandelsentwicklungskonzept für die Hanse- und Universitätsstadt Rostock
Vorlage: 2019/BV/4397

- erneut vertagt, da nach geführten Gesprächen von der IHK zu Rostock und den Wirtschafts-
verbänden/–institutionen immer noch keine Stellungnahmen vorliegen und um dem neuen 
Oberbürgermeister noch Zeit hinsichtlich dieser Thematik zu geben
(siehe TOP 3, Änderungen der Tagesordnung, Geschäftsordnungsanträge) 

TOP 
11.1.1

Einzelhandelsentwicklungskonzept für die Hanse- und Universitätsstadt Rostock
Vorlage: 2019/BV/4397-01 (SN)

TOP 11.2 Beschluss über die Zielstellungen bei der Erarbeitung des Entwurfs 
für den Bebauungsplan Nr. 01.SO.172 "Mittelmole Warnemünde"
Vorlage: 2019/BV/4510

TOP 
11.2.1

Beschluss über die Zielstellungen bei der Erarbeitung des Entwurfs 
für den Bebauungsplan Nr. 01.SO.172 "Mittelmole Warnemünde"
Vorlage: 2019/BV/4510-18 (NB)

- vorliegende Änderungsanträge dazu:  siehe Tagesordnung TOP 11.2.2 bis 11.2.14

- erneut vertagt bis März 2020, um der neugewählten Bürgerschaft, dem voraussichtlich im 
November 2020 neu zu wählenden Ortsbeirat Seebad Warnemünde, Seebad Diedrichshagen 
und dem neuen Oberbürgermeister jeweils die Chance zur intensiven Einarbeitung in diese 
für Rostock Warnemünde sehr brisante/relevante Angelegenheit zu geben
(siehe TOP 3, Änderungen der Tagesordnung, Geschäftsordnungsanträge) 

TOP 11.3 Annahme von einer Spende mit einem Einzelwert von über EUR 1.000,00 
an den Eigenbetrieb "Klinikum Südstadt Rostock" der Hanse- und Universitäts-
stadt Rostock in Höhe von EUR 2.200,00
Vorlage: 2019/BV/4699

Beschluss:

Die Zustimmung zur Annahme der Spende an das Klinikum Südstadt Rostock in Höhe 
von EUR 2.200,00 gemäß der der Beschlussvorlage beigefügten Anlage wird erteilt.

Anlage:
Aufstellung

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X
Abgelehnt

Die Hanse- und Universitätsstadt Rostock bedankt sich für diese Spende. 
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TOP 11.4 3. Änderung des Bebauungsplans Nr. 10.MI.138.3 "Ehemalige Neptunwerft" 
- Aufstellungsbeschluss
Vorlage: 2019/BV/0028

Die Präsidentin informiert, dass ein Mitwirkungsverbot nach § 24 KV M-V nicht angezeigt und 
auch kein Mitglied ungerechtfertigt von der Beschlussfassung ausgeschlossen wurde.

Herr Porst gibt zu Protokoll, dass im Rahmen der Planung die Eingriffe auf das unbedingt 
notwendige Maß zu reduzieren sind. 
Eine vollständige Kompensation und langjährige Sicherung der sich aus dem Eingriff 
ergebenden Ausgleichsflächen ist nach Möglichkeit im Geltungsbereich oder im nahe 
umliegenden Bereich durchzuführen.
Der Bolzplatz ist zügig zu errichten, da dieser in der letzten B-Plan-Änderung schon enthalten 
war, aber innerhalb von 5 Jahren nicht umgesetzt worden ist.

Beschluss:

Für ein Gebiet in der Kröpeliner-Tor-Vorstadt, begrenzt:

im Norden: durch die Bundeswasserstraße Unterwarnow,
im Osten: durch die Lübecker Straße,
im Süden: durch die Werftstraße,
im Westen: durch den Kayenmühlengraben

soll die 3. Änderung des Bebauungsplans Nr. 10.MI.138.3 „Ehemalige Neptunwerft“ aufgestellt 
werden. Die Änderung betrifft 2 Änderungsbereiche (siehe Übersichtsplan).

Der Übersichtsplan mit der Darstellung der räumlichen Abgrenzung wird Bestandteil des 
Beschlusses.

Anlage:
Übersichtsplan mit Abgrenzung des Geltungsbereiches

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X
Abgelehnt
Dafür: 43
Dagegen:   0
Enthaltungen:   5
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TOP 11.5 Außerplanmäßige Bewilligung im Finanzhaushalt 2019 für eine Verpflichtungs-
ermächtigung für das Haushaltsjahr 2021 in der Maßnahme 6654101201802218 
Städtischer Anteil Wohnungsbaustandort Biestow Kiefernweg 
in Höhe von 700.000 EUR
Vorlage: 2019/BV/0114

Beschluss:

Die Zustimmung zur außerplanmäßigen Bewilligung im Finanzhaushalt 2019 für eine 
Verpflichtungsermächtigung für das Haushaltsjahr 2021 in der Maßnahme 6654101201802218 
Städtischer Anteil Wohnungsbaustandort Biestow Kiefernweg in Höhe von 700.000 EUR 
wird erteilt. 

Die Deckung der Verpflichtungsermächtigung in Maßnahme 6654101201802218 in Höhe von 
700.000 EUR Produkt: 54101 Gemeindestraßen, Produktkonto 78532000 erfolgt aus Produkt 
54300 Landesstraßen Maßnahme 6654300201700115 Ersatzneubau Brücke Rennbahnallee 
Produktkonto 78532000 in Höhe von 700.000 EUR.

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X
Abgelehnt

TOP 11.6 Bewilligung zur Leistung von überplanmäßigen Aufwendungen / Auszahlungen 
im Haushaltsjahr 2019 in dem Produktkonto 26101.54110000/74110000 
- Zuweisungen und Zuschüsse für laufende Zwecke an verbundene Unternehmen 
- Volkstheater Rostock GmbH (VTR) in Höhe von 861.500,00 EUR
Vorlage: 2019/BV/0189

Beschluss:

Die Zustimmung zur Leistung von überplanmäßigen Aufwendungen/Auszahlungen im 
Haushaltsjahr 2019 in dem Produktkonto 26101.54110000/74110000 - Zuweisungen und 
Zuschüsse für laufende Zwecke an verbundene Unternehmen - Volkstheater Rostock GmbH 
(VTR) in Höhe von 861.500,00 EUR wird erteilt. 

Die Deckung in Höhe von 861.500,00 EUR erfolgt in Höhe von 615.000,00 EUR aus 
überplanmäßigen Erträgen/Einzahlungen aus verbundenen Unternehmen (RVV Rostocker 
Versorgungs- und Verkehrsholding GmbH) des Produktes 54701.47300000/67300000. 
Die Deckung in Höhe von 246.500,00 EUR erfolgt aus Minderaufwendungen/-auszahlungen 
bei Zinsaufwendungen des Produktes 61201.57514000/77514000.

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X
Abgelehnt
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TOP 12 Bericht aus den Aufsichtsgremien 
- entfällt -

TOP 13 Berichterstattung des Oberbürgermeisters

TOP 13.1 Bericht des Oberbürgermeisters über wichtige Angelegenheiten der Stadt

Der Oberbürgermeister informiert mündlich zu folgenden Themen:

- 29. Hanse Sail vom 8. bis 11. August 2019

• Besuch des Bundespräsidenten, Frank-Walter Steinmeier sowie des Präsidenten der 
Portugiesischen Republik, Marcelo Rebelo de Sousa,

• Empfang auf der „Amerigo Vespucci“ mit Botschaftern aus Berlin, Vertretern des 
Diplomatischen Corps,

• Bereitschaft der Ministerpräsidentin, Manuela Schwesig, über Projekt nachzudenken, wie 
traditionelle Schifffahrt weiter gefördert werden kann

- 80 Jahre Düsentriebwerk (Hans Joachim Pabst von Ohain)

• Kleine Veranstaltung mit Förderkreis Luft- und Raumfahrt organisiert,

• Amt für Kultur, Denkmalpflege und Museen arbeitet intensiv daran, eine Ausstellung 
„Technik und Verantwortung“ vorzubereiten, wo auch der Flugzeugbau und die 
Errungenschaften in die Zeit des zweiten Weltkrieges eingeordnet werden, als Teil der 
Stadtgeschichte

Es wird auf den schriftlich übergebenen Bericht verwiesen.

Anlage:
schriftlich übergebener Bericht des Oberbürgermeisters

Im Zusammenhang mit der mündlichen Berichterstattung des Oberbürgermeisters weist 
Frau Niemeyer auf die Zugänglichkeit zum schriftlichen Bericht, auch für sie als 
fraktionsloses Mitglied der Bürgerschaft, hin. 
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TOP 13.2 Informationsvorlagen

TOP 
13.2.1

Prüfergebnis zum Beschluss der Bürgerschaft 
Nr. 2019/AN/4426 zum Projekt "Nette Toilette"
Vorlage: 2019/IV/4660

- wird zur Kenntnis gegeben

TOP 
13.2.2

Bewerbung um den Titel "Hauptstadt des Fairen Handels 2019"
Vorlage: 2019/IV/0059

- wird zur Kenntnis gegeben

TOP 
13.2.3

Information über den Abschluss einer Kooperationsvereinbarung der Hanse- und 
Universitätsstadt Rostock mit der Universität Rostock, der Universität Rostock 
Service GmbH und Rostock Business zur Errichtung eines "Digitalen 
Innovationszentrums"
Vorlage: 2019/IV/0121

- wird zur Kenntnis gegeben

TOP 
13.2.4

Bericht über den Haushaltsvollzug zum 30.06.2019
Vorlage: 2019/IV/0132

- wird zur Kenntnis gegeben

TOP 
13.2.5

Zweite Fortschreibung Rahmenkonzept zur Anpassung an den Klimawandel, 
Verlängerung der Einreichfrist
Vorlage: 2019/IV/0206

- wird zur Kenntnis gegeben

TOP 14 Fragestunde
- entfällt -

TOP 15 Schließen der öffentlichen Sitzung

Die Präsidentin schließt den öffentlichen Teil der Sitzung und bittet die Öffentlichkeit, den 
Sitzungsraum zu verlassen wegen Eintritt in den nichtöffentlichen Teil der Sitzung.
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(Nichtöffentlicher Teil)

Rostock, den 9. September 2019

Siegel

  Dr. Harald Terpe
  1. Stellvertreter der Präsidentin 
  der Bürgerschaft 

    Roswitha Wolter
    Schriftführerin


